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wm'de; er -wm-dc nüt dcin. Eisernen Kreuz 
dekoriert. 

Xe^V: York, 24. Kept. In Eerliü ist 
aus dem ]-Ian,])tqiiart"ier ^ü-storu die ofti- 
ziello ]\lt>]duíi^- :>ing'otroffe]i, laiit welciier 
die scJuvcre .\iTÍlkn-ie erfolgrcidi Trovou 
bescliosseii liat: fonier „Les Parodies"^ 
eiii altos rõuii-si::lK\s La.g'iT lioi Lioiiville.; 
(Amii. d. Eed.: Troyon ist ciii àuBíjrst star- 
kes SpeiTíorr. iwib^C-hGii .Vin-diui und St. 
Mihiel). 

jSTe-w York, 24. Sept. .Vus A\'ieu wird 
offiziell gemekfet, datíi die (3esteiTciclier 
dio Oífonsivo vicder cría'iffón liaben; es 
fiiideii augcnblicklicli: lieítigc Küin])íe 
statt, alier der Aiigriíf sc'lireit;'t aiif der 
ganzen Linio, <lio sicli vou der AA^cícIihcI 
bisí iiacli Przoniysl aiisdelmt, vor, und allc 
Versudio der ilusseu, uusere Ijiiiie 7.u 
durchbredieu, sind siegrí^ich zurückge- 
sdilagen Avoi-deu. Der Bunicht sagt weitcr, 
dafi| durdi, die gesdückte Fiihrungi des' 
Gcneralstabs dio Truppen iiuumdu' die 
vordciu bestiuljuteu S't'.'lluugxíii cingisnoui- 
meu iiabeu, sodaCi sie alio Angrifíe des 
Feindes', wolier sio audi koiumen küuuten, 
zurücksdüageu kõiiuou. Dor liiiko • Flü- 
gel der õstcrreidiisdieu Hchladitstelluug! 
stützt sidi^auf Krakau, der reclite aut 
Przemysl. Der Ffiiid wird seiiiou. Yor-. 
marsdi nidit dui'('hlühreu koiuieii, da er 
sidi zu sehr v()a'-seiuer Oporatiousbasis 
eiitíenit. 

Petersburg, 24. Scpt. Hiar wird be- 
kaiuitgegeibou, dal'i dio deutsdi-oster- 
reidiisdieu TruppLai, du^ iu der Nalio vou 
Przemysl operi<'reu, voiu i"\\'esren sehr 
zalijroidie .Yei-starkungou erhalteu haben, 
die bislier nodi uidit iu Kanipf getroten 

- siiiíl.-iWiW - * _ 
is'o-\v York, 2.4 Sept. (Telegranun des 

HeiTii lloriii./rjarks juu.) Dio deursdio 
historisdio Ooseílsdiaít iu Xoav York gibfc 
eiugedoiik d;.'S _,.Crold g'a]i io-li für Eiseu" 
vou 181o, zuiu Bestou der líiuderiing- der 
Kriegsuot 4'ise,uriug'0 für Goldsadieu aus. 
Uebor das sò "wolil geluug'euo, külme Hu- 
sareastück des Ka])itauleutuauts' Otto 
AYeddigeu, Kouuuaudauteu <Ies deutsdieu 
Uuterseobootesi „U 9", der dio drei eugli- 
sdicu KreuzLír ,,Cresisy", ,,Aboukir" uud 

■„Hogue" iu deu (Irmul bolirto, Avird hier 
uodi niaudiei-lei Intoressautes berichtet. 
Dio gesauite Blosatzuug! des Uuterseeboo- 
tes líestaud uur aus 20 ]\Ianu, welcho 
sáiutlidi iu wohlverdienter iWeise durei) 
Yerleibuug dos l']is?rucu Kreuzos ausgic- 
zeichuet wurdcm. Doi' Ivomuiaudant selbsfe 
liatte' sidi ]ioch aui Tage vorlver uiit In-ilu-, 
leiu Pret;^ aus llamburg- vorinahlt. 

Dio Eicudo ist. um so grolter, ais das 
Uuterseeboot uadi Sieiuer gefaluiidieu uud 
so auCcrordentlicli erfolgroidien Fahrt 
vollstüudig uubesdiadigt iu den Hafeu zu-^ 
rückkehren kouute. 

Dio Arraee des Geueralobersten v. Bíi- 
low liatte alleiu bis Eiida August (! Fatí- 
uen, 233 sdiwero Geschütze, ílG.Feldge- 
sduitzo, 79 ]Vfaschinengowchro uud 1G6 
Fabrzeuge crbeufcet und 12.934 Gefaiigeue 
gemaciit. - 

Professor Eugen KiUmemaun, oiiier der 
Austaiisdiprofessoren der liarward-Uni- 
versitat, Professor dor Pliiiosopliio iu Bres- 
lau, 'zurzeit hier auwesoud, hielt im AVis- 
sonsdiaftlichGU .Yvreiu eineu .Yortrag- über 
Deutscliland und deu Krieg-. 

Der .Yortragondo hatto flammende Wor- 
to der Yortoidig-iing' gegen <lie giftge- 
traidíten iWaiJeu dor Verleumduug ujiU dos 
Hasses, die vou uusercn Feindeu gegfeU' 
uns'geführt werden. 

New York, 23. Sept. Heuto ist eiu 
offizieller Eeport gogien dio Aiiklage der- 
fran.zõsisdien Regieruiigl dugetrofT;>n, iu 
dem es lieiG-f,, die Kathedralo vou 
Keims sei geseliont wordou, Ins zu dem, 
Augeublick, iu doui dio Frauzoscn auf 
derselbeu Bbobachtuugsposteu aufster,t3u, 
weldio das' írauzosischo Geschützfeuer lei- 
teton. Dio Doutschen' verwaudteu Sdirap- 
nells anstatt Gi'auaten, da sie luir deu' 
Eeobachtuugspostcu íimschadlich inacheu 
wollten. Das Fouer wui'do sofort iiadi Ei-- 
reidumg dieses Zioles eingtestellt. 

London, 23. S^pt. Aus Amsterdani ist, 
eiu Telogramm oiiigotroflVn, laut weldiem 
im dcutschen Hauptíiuartier encrgisch 
protestiert wii'd über di;> Bbhauptung, dio 
J)eutsdieu hatten aus reiner Lüst aui Van- 
dalisnuis uud ohuo Xotwendig^keit die Ka- 
thedralo vou lleims zoretort. Rs habo sich 
um eiu systematisches Bombardemeut dor 
'Festung gehiiiulelt, imd da dio F'ranzo- 
sen dio Festung verteidigt liilttim, so wíiro ■ 
oiue Bosohiefiung notwendig' gewesou. Dio 
Heercsieitung halx; den Befelil gi^gebeu, 
die Jvathodralo mõglidist zu schonen, aber 
boi"leinor Bv^sdiielkmg sei es unmogiich 
zu crlamnen, Wi^dies der angeriditote 
♦Sc.liadPii gewesou'«ei; das werdo sidi ei'sl. 
sp;itei' zeigeii. Xiemaud mehr ais die Dinit- 

Die deutschen Minen in der 
Themsemündung. 

iWie dio „Posf' von einem aus' Tx)ndon 
Gekbmmcneu erfahrt, hat die Kaduidit 
vom Ersdieinen dor „Kõm_giu Luise" an 
der Tjiemsemündung dort eiuo wabre Pa- 
uik hervorgerufen. AVeiui auch das Gerode 
ü>:)er eiue Iuvasions'gefahr wahrend dor 
letzten Jahre nio verstummt war, hatte 
es doch nieniand ornstlich für mõglich go- 
halteii, dafieiu deutsehoSfSdiiff unbemerkt 
au dei- Themsemündung crscheinen konne. 
pie Mitteihuig, dafi dio ,_,Kõnigiu Taiíso" 
iu den Grund gebohrt sei, boseitigto das 
^liíítrauenlgegeii dio ;Wa.chsamkoit der Ad- 
miralitat uidit. Auf den jStraBisn Uud PliU- 
zen fandeu /usammeurottangeu statt und 
.violfach 'ortonto — Aillen Gegeurufou zum 
Trotz — der Buf: „AA>g mit diesbiu 
Ivrieg!'' ' ' . , 

Nach 7 Schuss Kehrt! 

_ Tii der „Allonst:piner Zeituug'- T)ericrtte't 
eiu Aug(Mize'iigo ,von einem „GolVdil", d!i,s 

Franssôsische Kriegsgefangene. 

Aus ihrem Tjestrkreisa Averden dor 
„Frankf. Ztg.'- eiuo Ileiho von AeuBeir.m-' 
geu mitgeteilt, dio iu Frankfurt unterge- 
brachte iranzõsische G^^efaugeuo getaii lia- 
ben; lAVir haben die Deuijschen imr g;es<'- 
heu, \A'enn sio im Laufschritt auf uns zu- 
kanien. Unsero Toteu hatten fas-t iilu' 
•Kopf- und Brustwuuden. "Boi ]\fülhauSo3i 
sohossen die Deutsdien alies 'iiber,div.i 
Haufeu. Unser LeUtuant siagte: iWo steoki; 
der Feind? Er siali trota -Ppldntedie.-.^S' 
nichs. Allesi war í?rau. Die Erdo luid die 
feldgrauen Uniforinen salien sich ahnlicli. 

' wio eiu Ei dem laiidereu. iWir haben unstiro 
alten Exerziei'uniformen ii.n, Unti in dieseiii 
sind wir aus' Belfort ausgerückt. ,woil 
níchsi anderes hatten. 

Wie die^^Magdeburg'' verloren ging 

Der unvergleichliche Sir Eduard Grey, 
hat bekanntlicli Ende August hici* aint- 
lioh bekauntgegeten, der deutsclie Kmi- 
zer „_Magdeburg" se-i ivon russischeu 
SchiffsgesJchützen schwer 'be- 
schadigt, aufgelaufen und vom Kom- 
mandanten in die Luft gosprengfc Avorden. 
Der sehr ehrenwerto iMinistor seiner huLi- 
reiehen ^íajestat bounte sich iauch bei die- 
•ser G-elegeidieit das Lügen nicht verkhei- 
fen, wio aus der nachstehohden deutsdioii. 
anitlichou Bekanntmachung hervorgelit: 
^^B.'e(i-lin, 27. August. S. M. Kloiner 
Kreuzer ,,Magdeburg"- ist bèi einem i\'or- 
stoü im fiunisdieu Meerbusen in der Nilhe 
der Insel (:)densholm im Xebel auf Gnuid 
geraten. ITilleleistung dm-ch andere Sciiif-> 
Io bei dem dicken AA'ettor unmõglieh. "Di^i 
es nicht gelang, «ias Sdiiff a,bzubring'en, 
wurdo cs beim Eing-reifen ;\veit ,übei'fe- 
geiiír russischcr Streitkrãftè iu die Ml. 
^esprongt uuu hat so éinen eluxiavollen. 
Untergang gefunden. ünter dem feiud-\ 
lichen Feuer wurdo vom Torpedoboot ,V,2(; 
der gTõíJte Teif dor Besatzung des Kreuzcrs 
gerettet. DioiVerluste von Alagdeburg V. 2() 
stehen noch Jiicht fesfc. Bisher sind gemel- 
det: tot 17, verwundet '21, veriiiifit 85, da- 
j'unter der Kommandant dor „Magdebiu'g". 
Die Geretteten werden heuto in einem 
deutschen HafeJi eiutreffen. 

Ein ]\Iarinefachmann erklârt uns íól- 
gendes: Die Moine Inssl Odenshohu liegt 
am Südwestlichen Eingang zum^iniiisdien 
Meerbusen, gegenüber Hangõ (imd geíiõrP 
zuni Goiiveniment Esthland. „Ma.gd(^- 
bm-g" war seiner Zeit daà Begleitschiri' (U^s 
Kreuzers ,,Aligsburg'' vor Libau, b-ei des- 
sen BosbhieBuug'' a,ui 2. August Zum ersteu 
]Mal horen wir von russischen StrGit.krüf- 
teu iu der Osts'ee, deren Starke zu erkun- 
den und dio -Macht mit Torpedobooten an- 
^ugreifen wohl der Z^eck des deutsiclien 
YorstoBesi gowesen ist. Schade um d:aK 
schõne Sdiiff, dcsseu Kommandant angc- 
sidits der Lage das einzig Heldonliafto go 
tau hat, was: lutiglich war. Das Torpeílo- 
boot V: 2t) liat jedenfalls idie scliwierigoi 
Sachlage richtig erkanut, und die Eettnaig 
des groBten 1/oilesi der Besa.tzung 
,,I\Iagdeburg" inmitten feindlichen Fouers 
ist eino Iluhmestat ziu' nennen. Der fin- 
nische íileerbusen ist am Eingange, au dern' 
die Insel Odeusholm liegt, nm- rund 30 
Seeineilen (rund 55 Kilometer) breit. Boi' 
den v^ielen Insoln. Klippen tmd Sdiãaxjn ist 
die IsTavigierung íiort eino gana 'josondei^si 
schwierige,. und das' Bofahren dos jMeor- 
busensl Avard durch oft râitretende jS^ebell 
noch sehr erschwert, eoaaiJ derartige be- 
dauernsworto Unfallo anch in Friedens- 
ZiOiten Icicht vorkonvmon. Im Kriege, wn 
die licuchtfeuer geiíisdit und alie amleren 
ua.vigatorisdieu ililfsmittel i',L'r.'^tíu't sind;, 
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sclion beklagten sehr den an'g!erichteteu 
Schaden, die alleinige iVerantwortungl trü- 
geu die Franzosen; dio Ileims zur Festungi 
gemacht hatten. 

Xew York, 23, Sept. Aus dem dout- 
schen HauptquaJtier in Ostpi^eufiien konnnt 
der Bericht des Generais v. Hindenburg*, 
daBi er die Ilussen liis an dio Dina vo};- 
folgt liabo, wo sie ihre Kajionen versenkt 
hatten. Dia iWege nach dor Festmigf 
Kowno sind nahozu unpassierbar. Zei- 
tungsberichterstatter versichern in i\Vir- 
ballen einen russisclien Zug mit der Fahne 
des Roten Kreuzosi gesehen zu haben, der, 
mit Ge^vehren und Artillerie-:Munition be- 
la dou Avai'. 

Es wird offiziell erklart, dafii die Deut- 
schen, in deu Sehláchten bei Tannenberg 
92.000 Gefaugene gemacht haben, und dafi 
die Russen einen iVeriust vou 150.000 
!Mami an Toten, .Yerwundeten und Yor- 
miCten gehabt haben . 

NeiW Y^ ork, 23. Sept. Die Kriegssannri- 
lungou werden voraussichtlich bdd dio 
Sumuio vou zwoi ;Millionen Dollars cr- 
geben. ^ 

Der deutscho 13otschafter erhielt eiue 
amtliche Depeselio ausi Berlin folgeuden 
Inhalts: Die loffònbai- in Paiis odor Aut- 
Averiieu éntstandene Nachricht, Geuqral- 
feldmarsdiall Fi'eiherr d. Goltz, der 
Gouvenieur von Belgien, habo eiue Pro- 
klamation erlassen, iu der er erklürt, 
Deutscliland habo die Absicht, Briissel zu 
râumeii, und fenier Belgien dou- Abschluü 
cines fe'.eparatfriedens angetragen, ist Er- 
findung. 

^ Ebenso beruho das Gerüclit, dali in 
"Washington Fnedensverhandhmgien im 
Gangc seien, auf Erfindung;. '' ' . . 

Der Geist der franzõsischen Offensive 
hat merklich abgeflaut; dio franzõsischeu 
Yerlusto sind enorm, sodaB das Zeutrum 
sich zum Rückzug- gezwuug'eu sieht. 

Bisi dor eífolgrcichien Beschieíòuug' von 
Verdun ist die iWirkung dor deutsclien 
Mõrser geradezu furclitba.r. 

Das deutsclie Untereeeboot „U !)" führ- 
to allein dio Zerstorung der drci eng'li- 
sclien Kreuzer horbei, die in 20 Jlinuten 
sanken. 

Iu Berlin hòn-scht groí3.3r Jubel. 
iA\ia.sliington, 23. Sept. Die liiesigie 

deutsclie PJotsdiaft erklart, sio habe eiu 
Radiograinm aus Berliu erlialtou, mit der 
Meldung, der Geist der Offensive der fran-. 
zosisc,lieu Truppen sei sdiwãcher gewor- 
den, und deren Yerluste in der Schla.cht, 
an. der Aisno soioii enorm. 

Es wird noch liinzugofügt, da^ Zeutrum 
der Vcrbündeten habe deu líüekzug ange- 
treten. 

Dio BeschieCiUng dor Festmig' Verdun 
wird mit Erfolg- durch' dio Deutsdien 
fortgesetzt, und dio .Wirkuugi dor deut-, 
schen Moi-ser-Batterien sei wiederum ver- 
nichtend. 

New York, 23. Sept. Iu dor lotzten 
in Berlin verõffcntlichton Yerlustlisto fi- 
gurieron die (ienerale v. iWi-ochem und 
V. Harbon ais tot; verwundet .wurden dio. 
Generalo v. AVillisen uud v. Kiihn; 'ferner 
wurdo :\ra,jor v. Trotha am 30. August tõt- 
lidil verwundet. 

Dio iVerlustliste entlialt 5895 Xanien, 
unct ist zum erston j\Ialo. dor Namo und 
das Datum dor Scldachtou angegiobon. 
Am groBten waren die Voriusto dos 10. 
Lolhringischen Iiifanterie-Ilegiments' Nn 
174 bei Saiut Dié, am 20. August, das an 
Toten seinen Kommandanton, 17 Offiziere 
tuid 195 Soldaten, an A^orwundeten 21 Olfi^ 
ziere, 1092 Soldaton, und au .Vermifíton 
5!) Soldaten verlor. i 

3 deutsdio Infauteristen mit 50 rWssisbhen 
KavallerLstcn gehabt haben. Jvs' heiíJt dort: 
.Yonnittag;» um i Uhr erscholl in Prost- 
ken plotzlich der Ruf; Alies' fiü'chten; der 
Feind komnit!"- Eino Panik bemaxíliti^to 
sich der Bevõlkorung'. IJnser GeAvaJiiy- 
mann hielt es jedoch für richtig, sich zu- 
nãchstden Feind niai anzuSehen. Er gnn^;' 
ziu' Grenze ünd sah auch tatsildilicli, wie 
eino Abteilmig von ctwa 50 russischoin Ka- 
valleristen wie rasend heraiisturinten; sie 
waren noch etwa 800 ]VIeter entfernt. Da 
kráchto plõtzlich ein Schulò, g-leich daranf 
ein zweiter, dritter uud vierter. Beim 
■vierten SchuB fiel der iiisSische OffÍ7>i<.;i-, 
dér die l^atronillo führte, tot vom Pferdo. 
Der nâchsto SchuBi waff einen rusisischon 
Gefreiten tot in den Sand. Ais dor sie()ente 
ctnuB fiel', machte dio g"anzo Heldenschar 
kehrt und flüchteto eiligst. Und wer w»- 
ren dio Sieg"er? 3 deutsclie Infanteristen,' 
dio gemütlich in einera Kartoffolfeldo la- 
gen ijJüid 'dfereu Feuor ausgereicht hatt<\ 
um 50 i^ussische Kavalleristen .wie die Ifa- 
son ivor 'sich herzujageii. 
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Sonnabend, den 3. Oktober 1914 

Der grosse Krieg 

Der berühmte Rückzug 

Dei' ..groíío Rückzug" d^^r doutsdien Ar- 
nicc. von Paii.s nach (Iít Aisne und der 
Oise, von ({(uii soit iWodion dio Rede ist, 
hat mii. dem .,IUiekz.ug" von Lüttidi eino 
\<'ni;iditige Aeimlidikeit. Die Rückwarts- 
konz;('ntraliou l>ogann nach den Telegram- 
moii (k'r Ilavas am (!. S<>])tomI>er, jetzt er- 
sdien. wii- abor aus dou i-eichsdeutsehon 
Zeilimgeii. dal.)i dio <leutsdieu Heere ge- 
nau die. Linio bosetzton, auf dio vsio sich 
ziii'ückgozogon liaboii sollten. Es handel- 
te. .'fidi domiiadi nidit um einen Rückzug' 
des gesamion Jleorcs odor auch uur dos 
vom Generaloborsíen von Kluck befdi- 
ligion roditon Klügeis, sondem um die 
líci irado d(-r vorfüldonden Kavallorie, die 
sich ^\'('i^ üIm'!' dio. von den Hcorosmas- 
soii besotztoii .Linio gogon Paris vorgo- 
A\'ag1 liatte. Aus diesom selbstvei-staiid- 
lichen Rückzug dor numorisch sdiwaciien 
R('iíer<'i haben die Franz.oson unter Zu- 
hiiiciialime iliror tadellosen Phantasic ein.;.'. 
Xioderlage dor Armoe von Kiucks und 
ciiieii Zusammoiiliruch des gauziou dout- 
.schoii .I<eldz.ugsplanos gomadit. Dor fol- 
giMido .Artikol (los mililarischen Sadiver- 
siaiidigen des .,norlinoi' Tagobiattes", Ma- 
jor I'!. Moraht, hcieiul uns übor di<\ g'o- 
nane Sifiiatioii (k'i- doutseheii Ihíere ani 
A.nlangi' die,se.s Monats, 

,.I>ie Armeo dos doútschon Krouprinzcn 
liat in forísdu-(>i(<>ndor lirnvogTing einen 
widuigon Zusamnienstoli mit starkon 
li'anzosisolien Kraften goliabt, di(> etwa dio 
miiilero ll.-orosgrupjie, unseros Feindes 
(iarstellen. Dor i'e('Iicpn..Fiügx'lgrup])e der 
franzõsischeu Arniee bofind{'t sich die 
II('(>rosgriip]Mí dos Kron])rinzon Ruprocht 
vou Hayorn und dos Goneralobersten von 
Ilcoiingoii gegonülior, wahrend dio liuko 
Iranzosisdio- I]eorosgrup])e auf dio Liiiii,' 
I.aon-Amioiis Iwroits zurückgoworfen sein 
düi-lto. Die Armoe dos deutschen Kron- 
prinzou hat mm die mittlore franzosische 
(Jrnppo zurückgeworfon, und zwar liat 
di(>ser Lrfolg doslialb oiiie besoiidero Bo- 
douluiig,'weii unsore Truppen Ix-reits von 
dor orsron franzõsischeu liofesiigung^slinio 
in dio z,w(Mro golang-icn. A\"ührend Yordun 
don linkon .Fiügol der gegen Doutschland 
^oriífliioleu li(.'.fes1iguiigou stützt, ist die 
.Koslung R(>.ims dor Si.ützpunkt deS rech- 
lon idügels dor z,weiton Bofestigungslinio. 
Dio kronprinzlidio Armoe hat also iliron 
li; (k'utondou Eriblg orrungou in dem broi- 
ton Zwischeiiraum, don mau in Frank- 
roioli lür nidit gefahrdot hielt, weil mau 
mit der grol.!.en SMarke dor .F'estung go- 
rooiin(,'t haito. Der VorstoB hat zchu A,r- 
niocdcorps dor Franzosen übor deu Ilau- 
lon gorannt. Zum Toi! werden dios die 
voilior beroits gosdilagonen Korps gewe- 
sou sein, dio dor .Armoe dos Kronprin- 
zi"u zwischeu Longwy uud íiloiitmody ent- 
gogentrafon, zum Teil aber auch frische 
IKifdto, dio aus den bofescigten Lageru 
von AVosrcMi hor entgegengerückt waron. 
iA\'ir haben sdion frülier erwaiint, daü die 
l'ostung Verdnn ein Reservoir für frische 
Iranzõsische Trup])en bildet. Die Bosat- 
ziing der Festung bosteht fast aus der gan- 
zcn 42, infanteriodivisiou, die nocii durch 
ciiie solu' siarkc Festuiigsinfanteriobriga- 
do vorsríirkr ist. Zaldnúdio Artillerie ist 
<ii('ser Division beigo.gel>on. AVie der Telo- 
,i;rapii moldei, sind nnn auch. aus Verdun 
lranz')SÍscho A\)rst()í.',c erfolgr. Sie hatten 
(1( r Klanko dor ki'Oiipnnz]icheu Annoe 
vidIíMolit goCalirlich werden konnen, zu- 
nial sicli (loren li.nker Fiüg^el in dem 
sdiwiorigon Goiíinde des Argonnenwaldos 
))oíindot. Abor auch diosor fraiizosisclio 
\'()rst()l,' isi zurückgewioson, und dio- fran- 
ziisisciion Trui)i)ou woixlen sidi in das fo- 
.sic \'erdiiu zurückgozogon hation. 

,A\'alirond der nadisteu Tago wird es 
sich. vornuitlieii um (UCii^-T)oiden wichii- 
gr-n l'estungouy'Vrr(íím und Rcinis, han- 
<[( ln. Verdun liat sdion durch soine Lago 
an der Maas und ais Ilau])tS[)errpunkt dor 
\viditiji(>n IJnie nacii Paris grofio Bedou- 
Imig. A'or(hm ist iin lAVo.sten durch <'ino 
doppolto und im Oston durdi eino drei- 
lacho .Linio von Forts und Dattorien um- 
gol)(!n. Dio.s,". AVorko sind auf die boherr- 
scliíuiden Ilíiiien hoidor Alaasufor in eiiioni 
l>ogon von 54 Kilomotor vorgoschobon und 
.s(oil(Mi eino La.uorlosíung e.rstoii Rangos 
dai-, Man hat Iranzüsiscliorseits soit kln- 
gcror Zoit soi'gi.iili igo Ergilnzungsbauteu 
aulgcíührl inid nichvs gespart, um Verduii 
widorsiandsirdiig zu madien. Dio Lago der 
iMSlinig Rcims solli;' don reclitoii ^''iügo.l 
dner zueilon ^'l.'rLoidiguuy■sstall■cl l>ildon, 

Mxddie Paris schützcu.èoll, und zwar ge- 
gen einen deutschen Finbritch durch Bel- 
gien. Daher hat man liordwosrlich Reims 
den Ort Laoii sí"ai'k l«fiiStigt und ebenso 
den wichtigeu Knotoniainkt l.{l, Fèr<v an 
der Oise. Diose lanio sbllto zwar ei'st dann 
iu Tátigkeit treten, wenii.die Grenz.l>ofe- 
srigungou zwischeu ;Mez,ièros-Hii*son-]\Iau- 
beuge durchbi-ochen wÁi^n; Das fraiizõsi- 
sdif^ Krieg-smiuisteriimi^^íííít dfu' z.,weiten 
Linio z.:ugetraut, den féindlidien Angriff 
zum Stehen zu bringen..Dio'Zukunft wrd 
Idiren, ob dieso drei FeíStungou es ver- 
mògen, deu Anprail der cientsdien Ar- 
meen aufzuhahon. Alio''tirei. Festungen 
sind durch Aulionforts;.. .gesdiützt und 
durch IMterien initíjreiivaiídçr verbundeu. 
Dio ganze zwoite Linio stelltí^^somit eino 
neue Schlachtordiiung dar, welche ctwa 
elf ^'íeilen ]a,ng" ist. Die nadisten Tage 
werden wahrschenilich don Kaiiipf mit 
diesor zweiten Verteidigungsstellung dor 
Franzosen bringen. Hintor diesor zweiten 
Fostungslinie liegt dann. ais letz,tes Boll- 
werk dio Fbstung" Paiis." 

Demiiadi haten die dentscheu Truppen 
sidi am Aiifang des :Mouat™s Septomber 
vorboroitct, dio zweitci Fostungslinio zu 
nohmoii, und daraus, daí3( diose Linie sich 
hielt, lia-t die Havas mit der nicht zu un- 
terschatzenden J4i!fe der ilir gliMcliworti- 
gen. ..offiziiellon Stellen" einen 
der Deutschen konstriiiert. . 

Teiegramme, die uns nicht er- 
reioiiten 

Xew Y .irk, 24. So])t. Das Rcuter-Bu- 
reau hat aus L.crlin. übi r Ainsterdam den 
offiziellen B'ericht dos Haniitqnartifr.s er- 
halteu. Dorselbe. ist vom-23. datiert und 
lautot: ,.Der rochto Flügel .inserer 
."W estarmeo ist schari ongagiort; die Fran- 
zosen haboil vorgobens versiudit, deiisol- 
ben nach Osren, aut den Argonuor .A\ ald 
zu wcrfcn. 

lícuto fandeu wichtig^e Gefedite im 
Ostppi dos Ai-gonner VValdos statt. 

Iljisero Truppen haben .Varonnes er- 
obert. 

Die Angi-iffe unsorer Tnipixm auf dio 
Südforts von Verdun sind ertolgreidi gte- 
we,spn. 

AVh' haben siegreich Geglenangriffo der 
Franzosen aus' .Verdun und Toul 'zurückgo- 
schlagen tuuI die ]\Iaas überschritten. 

Unsere scliwero Artillerie, die gegien 
Troyan aufgestellt wai';- liatto g'roBtO Er- 
folgo'zu vcrzeichnen; Troyan und Les Pa- 
roclies wurden genomnien. 

In der Nalie von Lunevillo in der Xáhe 
dei- Grenze haben wir Angriffo der Fran- 
zosen siegi-eic.li zurüekg'owiesen, luid ent- 
schiedene Erfolgo crziolt. 

Geut, 24. .{Sept. Dio I>outsclion haben 
besdilosson, Antwoii^en a.uf alio F'âllo zu 
nehmen; es stoht demnach ein groííier 
Kampf in Aussicht. Dio deutschen linien 
delineu sich. im AVesten fast bis Geut aus, 
wahrend die schworo Artillerie südlidi 
vou, der Sichelde Aufsteliung gienonimen 
hat. 

Antwerpcn ist jedonfalLs sclilarf bedroht. 
Der Berichterstatter <írklíirt, nian kõnne 

neue Triumiihe seitons dor Doútschon er- 
wa.iTon, dor Geist "der Truppen s;>.i vor- 
züglicli, und dio deiitschc Hoeresleitung; 
werde den Krieg mit aller Energie weiter, 
füliren kõnnen. 

Die Garnison von Brüssel ist durch 1500 
Manu verstarkt worden, dio aus Frank- 
reich zurückgezog'en wurden. 

London, 24. Sspt. Ansidit der 
englischen Taktikor braucht Deutscliland 
zum Angriff auf Antwerpeu eiu ungieheu- 
res Hoei', das ilim in dioseúi Augenblick' 
nicht zur Verfügungi steht., ■ 

Die Yerteidi,gung! von Antwerpeu ist so 
vorzüglich orgionisiert uud man hat solche 
.Vorsichlsmaíircgoln g'etroffen, da.B. mau 
heute Antwerpeu zu den stârksten Festun- 
fírni Enrojias ]'eclmen kann. In diesem 
Kampfo werden dio Doutschen viel Leu- 
te vorlieron, und wahi-scliéiulidi wird dor- 
selbe sclioitern. Ihr Versuch kann dem- 
nach' kcino;i anderon Zwcck liaben, ais die 
Ikdgiei- zu zwingen, ilir Hoer dort zu sam- 
nieln, und dainit die Sic-horheit der deut- 
sdien l^ruppon im Ijando zu gara.ntieren. 

Now York, 24. Septi Aus Berliu Avird 
gemoldot, dalji General íáteinmetz durch' 
ein Schi"a])noll am Ilalse verwundet wur- 
do, und kurz darauf starb. General Stein- 
nietz war dor Ijoiter des Fouers dor dout- 
schen 421/2 Zentimiter-Geschützc bei der 
Bosdiicíkuig von Lüttidi, Nanuir und 
']\íaubcuge; .dann gab mau ihm dio Füh- 
lung ciner Infantorie-Division. 

New York, 24. Sept. Aus Biarliu.wird 
bericlitet, clafòi der l>ekannte INlaler Arthur 
Schhibeck in, <ler Schlacht an dei' Aisuo 
dui'(.'li (linoii 8dii'ft])nellsehul,>i verwundet 
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cin yorg^chen in Bolchnn "Gc\rassern 
.stiitá niit ;uilkTordeui.li''li(-'u Sclnvieriííkqi- 
tcii verkiuiiift. 

Eintréffen Gesteliiingsiifliohtiger 
vom Ausiaside 

Dio ,.Xo,r(l(L ,Allg. Zeituug" voin 30. Au- 
^ust Hchreibt; Aiii ^litUvock siud Xach- 
luittuíí-s iiL .Münclicn etwa 400 Dcutscho, 
\oii italicui übet" Tirol kominaud, oiiigv- 
trofftíii. Jvs ■\v.areii di;'s, ao- schreiben <lie 

X. Xaciu".", Piesorviste]! uud 
ló'( L\villií,'0, dii' bislier in anderí^n Erd- 
t« UfíiT iiírcu AufLüitlialfc gebabt liaben. Dio 
(lincii war; ii, vou C)st?u koinmciid, iii 
Sirf.z',(U',nsamnirIr Tiud von Acgypteii aus 
i.nit ■ciiieiii griecliiselieii ])ampfor, dor uii- 
t(.'i'wr*.us auck iii. Piraus aiilegíe, iiacli 
]U'iii(,ii.si .írebraclit worden, von \vo sie di3 
Ecmkp niit der Eisenbahu durck Italie]i 
fon',setztcn, dio anderc Gnippc bestand aus 
solckon i)eutKch8n, dic sick in Hiiclainerika 
iii 'Ar.i;ciitinicn, Prasilien us\v. aufgülialtcn 
kaboji und mit ScbilT bis Gcnua. gokom- 
nu 11 waicn. JlV-iík^ (!rupj«n wurden un- 

vcroint. zur ."Weiterreise' durck 
Oc sioiTíncii nack ^NEiinck;?!!. Es wurde ins- 
b(s:;mi(n'c di.- begeibtert;» un:l" jubeludo 
Aufnalnno von ilnieu g;'rülnnt, di;" ilnien 
aut der Durcblabrc durcli Tirol znteil j^e- 
M^o^tkín war. lin líauptbalinkof j\lünckcn 
wurden sio all;> s^-^mcinsani. im AVarresaal 

Khusso bowirtet und sodann in z"\vei 
(!rup])cu geU-ilt, von d;Mien di3 eino, ^la- 
riiicniann.schaflfvn unis(lilicl.V.nid, nock 
^■<•11, A hcnd Vv. it .'rrcist;\ ])ie anderí», di3 
(lir- ]\I;ninRclialrcii für (li;> Arnicís urafalM, 
•\vuiilr iii {!(!r S.a;!!' ins (^'iaí-tiín- g;'l)ra( kt. 

1 >ali( i"síiid Avaki'.-:ck(Mnli( li uns;?r;' 200 
..\b'nin aus Paul ) und Santos: 
dtíiiii ,/r.imasi) di Si.voia" isi, atii S()iniía,n', 
(1(11. Au,i;'is|, in (Ifiuua, ant;:>k:Hnnu'.n. 
I)j( I.üiiiw (lüiiiini dann Monla^' odcr ])ií'n- 
i<1a,!J,- ■\V(iilf:r,n('i';nKt luid MiltwocJi in ?\lün- 
(•k(!n ^inü,(!ki)iiinii'U s.ún. 

Longwy und Verduit. 

ÍTcir íliiniar :"\V"Grn;'r iiattf^ dia Lio- 
bc!!S\viir(b''4k(3;l;, uns dii' Aiistlirift cinor 
Ivricgsbciichtprstal'ungi xur "\\'rfügungi 
y,u sr!;Hon, di>' unserc Vermutungen üb^-r 
(!io Kri('gsla,g';>, di(í Avir anr ]\liítwoeii. aus- 
Rpraclioii, b(!í-'rati,gt. Es ]idí'itda: 

■,,iP'oi ]\rang'iotnK's:'und ])amvi]l:n'.s: stiofii 
icb. íiodi. au!' das: Endcíi (U)r V(>rfolg:,'ndi?n 
divulsclKMi Alarsí likoloinic. P-.n deu vcr- 
folgc-ndon Arn!í:;'kor])S beiindct sick' auck 
(!(.i:o"alívkknarsf:kalL Círaf Hasselor, der 
esi í-.ícIl nicli tneknnni li;'í', gowissLírmar 
i.*i'U a!s KrÍ0gKt'rciwillig;0r niirzugelion. 
A' o 1L d c~H- li ('") li c n war d o u 11 i c k z u 
p(:!ic.n, dal,;! <11^" Ein s'c k 1 iü B un g 
Vcrduns beriúTs vo]lzog-on war. 
Dio Ecsiung Long'\vy crgab sick ani 2ü. 
Augu.st nacli: auíkrcrdcntilcli ta])í>rer Go- 

■^enwolú'. .N(;ick fün^tagigcr P;'StiiÍGtíung 
(küfk unsne Artilk-ri;> war ]U!r riocli cin 
franzíjsiíckcs Ge.-xkütx scluilMükig:. Die 
vorkor von der Zivilb^volk^n-ung' garaiini- 
l(v Stadt .LongwyHaut isfc úu l>uckst:lbi]- 

• ('k( II Sumo in i;itii'u Trünnncrkaukui zu- 
saninicngcixiiosscn wcrdíni. D a.)) ei wa- 
rou nock ■ ni {.ík.t- einni a 1 unsero 
R c li o r «t c n Kad i b ■;> i" t ii. t i g". Dia 
P.escliieCung- d?r Fi^stung' kani den Eran- 
zosen vollkonnricu üb^rrastli^^uid. A-bor 
Kclion dor crstü Sckulii' war ein Trcf- 
fíu-; c'.' tõtLt.í K^kn ]\rann und cinen Oííi- 
íde-r. Dann g-iiigi Sdda.g' auf Scklag'."Ei n- 
zolno G ranaden d ur ck s cklu,g-e u 
(Irei ytockwcrke der Kasemat- 
t(vn. Ala dio Deutsclien' auf di3 Sturjn- 
stcllung- ]icrang';'konnnt'n waren und dor 
iVanzíisisjckc!; Koinnmndaiit, Obe st-Ieutnant 
Darc.ke, nur nock ciu brauckbaros Ge- 
.sc.kütz lialtC', üborgab er sick init 3.700 
;\laiui, daruntcr 400 Vcr"wuudetLUi. Hun- 
dcit siud gofallon. Kronprinz ^\'ilk.:^lnl 
C'iir(o das kíddenniütige V;írhalten des 
Konnnandantou dadurck, daGi oi' ilun den 
Dcgcii ]ir;L). Uns^re Artilleriestellung' 1)ü- 
fand .sicli bci der P;>^scln;dJung ungclalir 
(S. Kilonieto.r nordíistlick von L-ongwy liin- 
{■(.r dom \\"ald. Ais "wir di;í Zitadidlo be- 
.s,i<'kíii^i(Mi, íand i(;]i iii as .s o u Ji a It In- 
fa. n.t ( ri(í g-<' ,sc, li ok se ni i t an gjcrí." i ]- 

1)01' ]'rior, iii dcin dic A.lisckrin iil)crinil- 
bfjtí V, urde, ist voin P>. S?j)t:'inl)cr daticrt. 
.Yíiíilim war also licrciis .Viiraug .S;'])tc.ni- 
Ik'> Víillig eiiig^sclilosscn. Dic/ Eorts iin 
íviTdò.slen f^ind, wio unsrn\! Lcs;'r sick er- 
inncrn, bald gotallcji. AlK'r A^^crdun bcsiizt 
( inon slarkcu l<'o,rl;gürt:d, da <'H ja ais Gc- 
í4;(i,nuwtung' grgcn Mctz l):-íiandero Wicli- 
ktcii. Jial"., und s;> niag" fast dor gunze ilonat 
viírgangoii scin, elio dio Niodorkainplung- 
(Jj(4r,«(;ll>cu crreiclit war. 

Feidbriefpost 

dos Einj. Ereiw. Tíntcrolfiziers E. P., Pa- 
uiisckíí lK'lda]'iiiicric, Sonnlag", dou 30. Au- 
,í;-usí, PIM. AuT (Um- liüke z,wi,sclion l'>a- 
(■a|^;'und SI. ]\reuil. Sossol, ■ <li'.! EüLte 
vrarni au! 'und iin Stroli, so «ifzo i"k liicr 
anl'uiiscrcr bckcrr.schendini H(")ko, von «(U" 
'/Al s(;bi(í!,;('n, lunsi.cin dioktcr .Neb;d liin- 
dort. Jn (Icn T;ilcrn vor uns liort nian 
;-,clion rs:n»:; 5 lllu'Irük istarkes Kleingowekr- 
1'eucr. Jii 1 bis 2 -Stianden kann die Sanno 
deu Nebcl-^cteilt liaben, und dann kõnnon 
MÚr koífenílicii wieder unscren so tapfc- 
i'en Eufísoldatíui naeli vorn Ijiilt niacken. 
])ip ]5aiern wollon wioder oinoii Sturin- 
aníiTilf wasen; die Kerls gokoii drauf wio 
Jjüwen inid sind den "i'oten iloscn innner 
diclit auf dom Pclz. Pote Hosen! ja tat- 
.HÍ^clilioh, da,s liaben dic. arnicn Kerkí ini- 
niei- nock uird Sckníirsckuko liaben sio ais 
EuObekleidung'. 

Dio i''ranzo3en sollcn \'oi-starkungen er- 
kalten kal)cn, dio von S. O. erwartoL w^t- 
<len, auf idei- Tjandstraljí! von Pabervillera 
]iaijlL St. IMeuil, das wir Icider vorgostern 
.sidiou kaben in Prand sckiofion niüsson, 
aus TIcn li('kaun1(ín Grüiidcn. KintíU' »S|-, 

]\[euil fükrti dio StralJo in <ien ?\Vald, tlakin- 
Bind unsero Xanonen niit 4 000 Meter eben; 
g-ericlitet. Hoífentlick konimen dioi Iverle 
«3ald, denn wir braucken Pcwegiing^. 
Peclits und links vou dor StraBo in den 
i\Yald stekeu verlasseno feindlicke Felá- 
battorion. Pisker kaben wir in den Kamp- 
fen voin 20. d. IMts. an 150 Gesckützo 
erbcutet. Gofangenen - Transporto siekt 
jnan tãglich niekero. f\'jar 3 l^Yocnen kaben 
wir in ^ilülbausen ini ElsaBi das orsto Ge- 
íeckt gekabt und seitkcr konnen wir nur 
von-Erfolgen reden. Di3 franzosiscke Ar- 
íillerie sckieBt a,us'gezeiehn8t, dio Infan- 
terio niclit. iWenn wir dio vieleii von den 
Eranzosen liegen golassenen Gegonstiindo 
niitgononimcn katten, über die wir ockon 
weg'gei'itten sind, dann kõnnten wir feio 
bald nickt inelir zâklen. Ick liabo: jiür ais 
Kriegstropkíie einen Aluminiani - 'Trink- 
becker ang-eeignet. 

Die franzosis'iie Arnieo niúB! ganzlicli 
demoralisiert sein, dio Díirfer, IVIenscfien, 
Eisonbaknen und StraBen, alies' Ist ver- 
ivonimen und sckmutzig-,, nickt zuletzt tlio 
;arinen Soldaten solbst. Aber scklininio 
Menscken. sind sio alie, dio unbannkerzig 
jbokandolt worden sollton, da abg-esfelien 
•vou 'Giviliston sog-ar lyerwundcte lund kalb- 
tote auf 1U1S. sckioBen. Da kann mau es 
unsereu Truppon wirklick nickt vorden- 
ken, w'euu sio &olcko Alonscken ZAiwoilen 
nickt mit Haud&chukeu ani"a,s!3en. Alan 
kommt kier durck ])orfer, in denen nickt 
oiu Haus melir eiu Dacli odor eiii gauzcs 
Stockwork kat. Ick kann nickt gcnug rük- 
uien, wio liebevoll niaii sick trotzdem 'bci 
uns der franzõsisckeu iVorwundoten und 
Gofaugenen anuimnit. Eurcktbar bedrückt 
mick 'der Gedankc, daB llir in São .Paulo 
von dor i'\Vakrkcit so g-anzi abgo.s diiiittcn 
fccid, dcnn Ikr ■we.rdet uatürli'-k übor^uns' 
]iur scklimnie "Nackricktou kíjrcn. Woun 
Pir nur wüBtet, wio 'gut.íiio Saclio lür uns 
.síelit! J)io Si.-klacJit von Sa.uvbur«'.^var 
obcii für deu ]'\íind ein. y.u sc.bworcr Srkla.g 
unlor dom keuto nock k.'i(lct, wir hiiiil 
iiim stürjiiis'-lL l)is PaCçarat goíolgt, uií I 
Ifotz/Jem cr Verstarkungcu l)ekomnu'n kat, 
Avagt or keineu Anjgrtlí. Dio sclionstcn 
Augenblicko lür mick sind, wcnu ^Post 
kommt,.und wenn die .Liebcu in"\V. Gigar- 
rotten, Scliokolado und Tastkontücker 
Gciiickon. 

]\rit meinem Sclireibcn gelit es sckleclit. 
Zeit kabeu wir sckoii, abcr woraul" .sc.krci- 
ben? manelinial liogcn wir docli tagolang 
im iíegeu odor wir stolien auf cinor An- 
liiiko, abseits ieglicker Yerbiudung mit der 
r\\"elt. Ob dio wundervollen Siegosna'di- 
rickten, dio kaufig' xa uns driugen, wirk- 
lick. auf iWalndieit berukon? wir ais Sis- 
ger kabeu ja. eig'ontlick Icein Reclit, daran 
zu zweifein. Hoffentlicli bleibt Unsero Pa,- 
i'ole wahrend lies g^anzeu Eeldzug-es: im- 
nicr sclineidig' vorwürc-i! so duB. wir nocli 
víòl sekõner und freudigcr in uns'erc Gar- 
nison wiedcr einziehen konnen, ais: v.úr 
am 7. Áugnist mit Aluíik' und unter (.Icm 
Jubel der Pjovidkerauff a^usgezogcu sind. 
Ick bin Jüclitkreisuntcroiíizkn-, vou liiei- 
iieni Konnen ist in inandieu Lageu dio 
ganze Patterie abliangig^, da wir mcistons 
aus verdockter Stellung' BciüeBen. Ein- 
,mall seit deni Ausrüirkeu kabo ick sckon 
unter Dack gescklafcu, in Paecarat, in 
der Yilla einos KrÍ3Ít.ilg'i'.;a(3:"=~'Eabiikanteii, 

■der mit EaiUiilio das Hausi íliiclitaríií!^ ver- 
lassen kaben muB, aber seinen AYoin inid 
EBwa.a.reu katèr nus 'gelasseii, aucii ka-ben 
éinig^o vou uns ikr Untorzoug- bejl iiim 
.wecnselu kõnuen. 'fleldenmütig' kat eine 
einzige Kompagnio unsrer Iníantorie dio 
IgroBo Priiclvo in PaOcarat gegeu êino zekn- 
facke Uobermackt verteidigt untor eige- 
neni A''erlust vou nur 4 Toten. Yon <k">n 
Eranzosen bedeclcten í)7 Leiclion die 
(Orücko und Umg-ebung-. Ein ganzes Pegi- 
nieut franzosisckor Infantorio katto ver- 
suckt, im Sturm deu Prückeukopf zu .er- 
Kwing-en. .Wo mau liinsckant, siekt mau 
zersckosseuo Kirclitürms. Die Hcrren 
Eranzósou kaben uauilick die Gewoknkoit, 
vou deu Kirchturmspitzeu lins zu boobaoli- 
teu, uud sogar ]\Ia3c]iinengo,wolire kinauf 
ízu scliaífen, wio aíicli iu Paecarat, das aber 
Kc.luiellor wioder Uiitoii aukauí, .ais es liiu- 
aufgoschafft worden ist. Sekr za stattoU 
kouimeu uns kier im Eeldo dio' Getrcide- 
l)ündel, a,uf denou (!S sirdi wundorbar 
gck laft. AYir Ivomniou jodock incistcns' erst 
solir spa.t aPcuds zur Jhilio, <k'nn os w'ird 
g-ew(")]inlicli 2 Illir nadits, elio wir unsín^e 
Pferdo uud .Eakrzcugo untergebraclit lia- 
ben. Wio giit, daB wir so vielo Sonuen- 
tago kaben, mir ist die groBto Hitzo ini- 
mer noi-li lieber ais Pegeu, von.dcm wir 
auck sckon- zur Genüg^o gokbstct ka.be]i 
Ick bin zum "Essou beim 3. Gescliütz,/da 
isC eiu fixer Kocli, dor fiu' uns^ sorgt wio 
keiu zwcitor, wenn os \va.s' zu kocken gibt. 
Er kat grolíes Gcscliick, Lcl)cnsmittel auf- 

■ziitreibeu nind bosorgt uns! sclbst mit unter 
Wein. 

lieuto sckeiut c-s' ^cíineu. Puketag^. g-ebau 
zu solien, inir ab uud an lallcn oinigc 
Scküsse iu uuseror Uingebung". 

Wanu diosor líriof wokl zu Euck 
kommt? Ick. stliicko ikn izum AYeitorbclor- 
deru na:'di ,W. Ilior obou wird dio Post 
eiustweilon niivkt abgekolt. 

Zeppelin über Antwerpen. 

You dor erfolgreicliou Pombardierung 
Antwerpcus (kirck eiu Zoppilin-lAiítsehilf 
entwirft der Kriegsberickteistatter der 
„YossisGlien Zeituug" folgendo Scliildei- 
ruug, die diejonigo hollãudisclier Pkxttei' 
ergánzt: Ate icli am 24. Augiist iu Lüttiok 
weilte, sak ick gogon 1 Pkr naclits eiuen 
Zeppeliii iu riçiixlwestliclier' Picktung" in 
gi'oBer Hõlie die Stadt üboríiiegeu. Dout- 
lick kob sick dio Iscklaukè Gostalt dos Luft- 
Ecliiffes' vom Xaclitliiiumel ab, ais es sick 
durck ausgoworfeno Leuchtkugeln bo- 
leuchteto, damit es nickt íür eiu feiiidkckes 
Luftsckiff gekalteu würde. Sein Peslick 

■g-alt, ,wie inzwisclien T)ck;mnt gcworden 

Der - ^ 

moderne Menscii, 

delTen Küi p!r« und Nct venkraft bei <ícm hartcn Kanipf 

ums Dafeinbis aufs AeuOerfte in Aníprudi genommen 

wird, leidet nur zu hãufig an Kopffdnucrzen, Wigrane 

und Nervc.iíHimcrzen aííer Art. Dagegen -liilít am 

befien das kkanntc Mittel, das eminente Heilwiikung 

luit grõfiter UnídiadliciikGit verbindet, die 

Âspiriri Tableí^eo „BAYEII" 
!nOr!qirialpâc}.ung mit" clemgtgyçrK TCUZ 

ist, ld'er Eestung- Antworpen, wokin sick 
die ganzé koniglicko Eaniilié, (li(í Pegie- 
rung- und die belgisclien Truppon zariick- 
gezog'en kaben. 

Dic vom Tjultscliilf ge.s.-lilea(k!rtc.u 
Sprengkorpei' kaben ihro~A\'irkuug- getan. 
Eino d(>r Pombeu zerstorto dio Gasanstalt, 
sodaB-. sofort mit der .E.xplosilion eines Gas- 
beliiiltersi dio IÍ:illto der Sta.dt im Dnukel 
lag. Die Anzalil der Toten inuB' na di P.e- 
obaclttinigen vom í/aítsckilf aus bc louíend 
soiu, jcdenfall.S! )>edout.nidor ais dio Ant- 
werpenor sercsl:. zugebeu. Soitdem kerrsekt 
nuter der 15ev(>ií;cixiiim der bolagfii'teu Ee- 
stung" eino ungekeuro, Erregung-, Diese 
Eur' kt liat sick auck, wio jí!tzt nacli Per- 
liu gelangto Xackriclitcn zeigon, aui Lon- 
dou ü])ertragen, wo mau alburdilick der 
Ankunft deiitscíier .Lultkrouzer ^angstvoll 
entgegvnsielit. Um 4 Ulir niorgon.s, alsicl). 
g-erado zum Sa.mmcdpJatz ging, war un- 
ser stolzcs Lultsphilf, n.ack wolilverrick- 
teter Arbeit über Lütti di liinwog- seiiiem 
derzeiligeu Staudorto wioder zugeflogen. 
Keinor iler in Antwerpen. vom ZG])pelin 
abgegebonoii Scküsso kakou ilir Ziel ver- 
foklt. 

Ergüuzend m(ddet da,si „Pcrl. Taigebl."' 
nock: Yoiu liUltsckiff I aus koiinte dio 
iWirkung- selir g-at vorfolgt w-erden. Eino 
Bombo fiel in eino Ilausorgruppe, worauí 
{.nau von dem Ijuftscliiff aius^ sak, wio sick 
die ganzo Yordorfi-ont einos Ilauses ab- 
Hõste uud aiusoiliandcr fiol. Diclit be" dom 
Antwerpeuor Pala,st wurden Iltiusor be- 
sckadigt. Splitber sind bis iu die Sckl.af- 
zinuner dos Palastes goílog''ou. In der Nillie 
der Stadtwag-ovam Paradeplatz wurden G 
Polizeibeamte durck Pouiben getotct. Ein- 
wokuer vou Antwerpon sekildern, wio sio 
zuerât ^eino Pakote da.un einon SckaBi go- 
seken Iraben. Ueber die Anz.alil dor gewor- 
fenou Pombeu sckwankou. die A.ng^abon, 
docli sckoineu 8 P.omben, die explodier- 
ten, geworíen w'ordeu zu sein. Eino Pro- 
klamierung' 'dos belgistken Gencralstabs 
or(biete an, d.aBi akends' vülligo DunkVd- 
lieit iu Antwerp.eu zu liGrrsckeu kabo; (-r 
vorbiidot dassiiinloso S dnolk-n in (Uo Liift. 
Der belgisidic Geu(M'aktab warnt vor i;i- 
ner Paink. 

Dio Lag(í kat sicli seit gostem nickt 
verandort. Dii'- TolcgTainmo aus Loiulon 
und Paris labreu íort, die unsinnig-sten 
Nachriclitcu übor dio Sohlacht au der Ais- 
ue mitzuíeilen. Dio Ifanzosisclum ElügTl, 
fast werdeii sio sckon zum Gefiügel, rük- 
ken immer au den gleiclicu Stellen vor 
uud koinmen dock nienials vorwiirts. und 
dio Eoreign Offico í.iMlt ilirem (Jes(;kafts- 
trager in Pio zum so und so vielton ]\Ialo 
mit, da(.5i dio Lag'e der Armeen unveran- 
derfc sei u:nd daB dio Yerbüudetcii eiuig'e; 
Eortsckrirte im Norden ,der Sonimo und 
im Süden dos Platoaus vou .Y"o(>vre go- 
mackt lialien. Das Publikum ist über dio- 
so tüglickon Eorrsclnittei aiacli wio vor 
entzückt und der Ilutergaug- Deütsclilauds 
ist bei ikm beroits vollGudeto Tatsacko 
und wird o.s aucli bleiban, bis eines Tag^es 
dock eino offiziello doutscke Xackrickt dou 
Herrsckaíten dio AYabrkeic mittoilen wird. 
Sio werdon iiu"eu Augeii uud Obrou nickt 
trauen, wenu sie in bostimmter í\Yeise, 
gogen. dio keiu ,Ylderspruck niokr niog- 
lick ist, erfakren .werden, daB. dio Scklacln" 
au der Aisne langst mit einer Nied(?rlago 
der Yérbündoteu goondet liar und daB Pa- 
ris belagort ist. Ueber dio gleiclie (^iielkí. 
der ])kantasiiscken .>facliricl)t;'n erfakrt 
mau, daBi Anrwi-rpon iwoilcr vou d(.'U Dèut- 
scken l)esckossen wird ;und (laBi das, Dorf 
Hockseu zersroí'!:. und Peiser uiedergv- 
braunt wurde und dal.ii dio Püi-gcrmeistcr 
verscliictkuiiu' .Ortscbalten gefangeii g;.'- 

nommen sind, weil .dio Kriegskoniiãbuiio- 
ncu niclit gezakk ,wuri.leu. .l)as líombai'- 
dement wird, uack dou Rerickten der Ha- 
vas, immer nock íorcgesevzt, besondors auf 
die. südüstliclien Ebrts, wiUirend die bel- 
gisclien Trujtpen sicii vor der deutschen 
üebermackr zuvückziclieu. Ein aus Paris 
keuto eiugelaufenes Tídegramm, .wolckes 
vou HorLardamm kommt. bringt die Xácli- 
rickt. von gosferii no(»li einmak daí.' siar- 
ko deursckr' Trnppenniassen sick durck 
Pelgien mir der Bestimmung nack Erank- 
]'eich bowegf.Mi und scliwcrc Pelagerungs- 
AniUíTie mir sick lükreii. Die.se ,Mifrei- 
lung' l)e.statigt die .yon uns gesreru gor 
Lrackte Xoiiz, daB Antwerpen sicli be- 
reirs iu deuiscbeu Pesitz: befinder. denn 
sonst würde mau keine starken Trup])en 
und keine Pelagerungsgesehützo . durck 
Prüsscl nacli Eraiikreicli transporiieren. 
Dicses Torrsckalfeu ist aber ein Peweis, 
daB mau dieso sckwere Artillerie iu Ilel- 
gieu nickt mekr brauekt, daB also Ant-. 
wer])eu geíalleu ist. Yon g-egueriscker.Sei- 
to werden wir davou aber niemals etwas 
liõren, denn dann avüBíc kier alio .Welt, 
daB der Aufang vom Eude Engiands da ist. 
Ist aber Antwerpen belagert und iu un- 
sereni Pesitze, dann niuB der Pücken und 
dio Elauke des Pelagerungslieeros g-edeckt 
geweseu sein, d. k. mit andoreu -ÀVorien, 
daB Galais und P>oulogne eben fali s in dout- 
sclieni Besirzo sind. :Crerüehro darüb.er 
sind ja sckon seit lauger Zeit verbreiter 
Avordeir. Habeii sie der .AYalirlieit wirklick 
cntsprockeii, dauii stskt der Emmick's,cko 
YorstoB' vou Pelgioii aus auck auf siche- 
ror Pasis und.dié vou den Eranzosen stofs 
'betonro Schwi^cliG míseros liiikeu Elüg^els 
ist Jiinlallig^ gewordeu ruul mau kann ais 
ganz siclier annelinieu, daB Ennnicli und 
von Kluck iJireu bewakrteu Ruf ais tück- 
tigo Goneraio Jiier vou neueni gezeigc und 
dio Eranz.osev geworfen kaben. Diese 0])e,- 
rationeu bildon einen .weberan Peweis für 
dio Annakmé, daB die. Scldackt an der 
Aisne langst von den deurseiieii Truiipen 
gewonnen ist. 

Selir bemerki^iiHwert ist die sekr kkMii- 
laut kling-ende Miüeikmg dor englisclieu 
Peg-ierung, daB ílie Xackricliten. die die 
Peziekungen zwisckeu ikr und der Tür- 
kci ais gespanut' bezeiclmen, niclit von 
der Eoroigu Olfioe autorisieri wurden. 
jMaii niíiclite dies beinako niir der Besilz- 
nakino vouvvAntwerpen, Caiais und Pou- 
logne (iui'cli die. Deursckeii iu Yerbindung 
bringeu, die den, Hcrren von Downing- 
street ein liiBclum kalte .Fiifóe verursack- 
to und iknen d'ie nalie Aussickt von dem 
Ersckeinen (ku- berüliinten Kruppkanon(Mi- 
kugelii auf engiiscjionv Podou erorfnete, 
dcnn die neuen Gesckützo sckieBeu auf 
T3Íno Enífernung: 'VOii 38 Kilometern, wak- 
rend der Kaual. bei Calais nur 27 Kilo- 
meter breit ist. A^^ielieickt ist auck die ong-- 
lisciie Kiiste niit,. Artillerie von andcren 
Stellen Eraukreictó auck. zu erroicken, wir 
konnen die Euiterinuigen niclit so genau 
auswendig. YoirCalais kann mau den ller- 
rcn AYkisky-Genrliunen al}er eiuscliie- 
den eiuigo blauo Staklbokueu ais Yorkost 
weiterer angenelimer Ueberrasckungen 
kinüberseiidcn. DaB ih.neu dabci nickt ge- 
lado wold zumute wird und sio bei der 
Yerwirklicliung der Tatsacko, daB sio iu 
diesem Krieg-e endlick ikre Haut solbst 
zu Markte tragou müssen, kann mau sick 
leickt denken. Poriugal sckeint sick, wie 
dio Telegramnio aus Lissabou meldeu, 
wirklick verfükreu zu lassGU und soiuo 
Arniee z.u opfern. Deutscldaiid kaniis ivclu 
scin, Lourciu/o .Marcpres ist nickt zu VTr- 
aekteu iind riuidec (kui deutscken Kolonial- 
besitz in Afriica spacer nock besser ab. 
Die, l{e)niblik..setzi: aber üire Existenz auis 
kSpi(d, deiiii es ist sebr uiiwaln'S('iieiulicli, 

daB sie sick Lorbeeten erwerbeii vvird, 
wenn sie gegen DeUtsciiland und Oe.stor- 
reidi'irngain zu .Feldo zielit imd bei ei- 
ni iii ungiückliclieu Kriege isr es iiiclir aus- 
gesclilossen, daB. die reiniblikaniscke Pe- 
gierungsíorni in dio Prücke gelit. Docli das 
ist scküeBlick alies mekr odor Avcnigcr 
aualyrisclio Geomeírie. Die vou der llavas 
g(\saudteu Telegramme bildeu die. Zalileii 
dio mit den Privattelogranimen ais Glei- 
flumgeu auígereikt und mit Hilfe der Ana- 
sis untersuckt wcrd;;n. Aus r\langel an 
deutscken Telegrammen uud ollizielleu 
I\rirteiknigen Ivaboii wir im g;egeuw;i.rtigí.'u 

■Kriege uns bcreitsi eine ziemliciic Praxis 
im Analysicien vou Teelgramnien crwoi'- 
beu und wenn dabei uaturgemíiBi aiicli 
oinigc Evliler uuterlaufcu niüs^^eu, so ka- 
beu wir doclii bislier im groBen und gan- 
zon das Glück gekabt .unsereu Lesem ein 
ziemilclt riclitigos Pild vou der I.age der 
deutscken Truppeu auf dem Kriegssckaa- 
platz gebou zu kõnncu. .A\ euu wir dieselbo 
lieuto mir kurzeu ."Wartén zusamnicnfassen. 
so giaubcu wir sagou zu konnen: Diei 
groBiO Scklackt au der Aisne dem .Y'e- 
seu nack für Deutscklaud gewonnen, A nt-* 
werp.cu im Pesitz der dcutsclveu Trup])cu, 
dadurck Engalnd direkt bodrokt, in Ost- 
preuBeu krin Russo melir, die Pago der. 
dcutsclicn Truppeu in Poleii nickt ungün- 
srig und der Eiufall der ilus.íen in .Eugam 
miB:glückt. 

Xaclisteelmd die eiuzelnon Telegramnio: 
A ms r er d a m, ,2. Zalilroiclie dcuisciie 

Truppentranspone, sowie- scliwerv' Pela- 
gerungsgesciiütze , werden Jiaeli .i-'raiik- 
reick iranspoiiieii. (lis ist dies <'in cr- 
neutíH' j'eweis, dal,!i (Uo Scklacki an d.'!" 
Aisne iür dio Deuvsclieu siegreicli ausliel 
und (laL* mau sicli jeíz. anscliickl, l'a;-is 
zu jiclagern.) 

A nisi cr d a m, 2. Telegianune aus ,1a- 
i;an bcricluen, datii die- .iloiVe den Aui- 
irag" ,be];am, aui (h'uisclie llandetsschinc 
s'owi(> Kl iegsbakrz.niíio .lagd zu niac'n.'n, . 
und sie iu deu Grund z.u bolii\'n. (liei (K.'K 
letzicrcn kíinnteii sick' dio kl:'iiien .laps 
blutige Kíiplí^ koleii, deren lleilun^- ibr, ii 
englisc-ken Ft\'nndeu stíkwcr falieu düi-fi»'. 
Seeraub.ei-ei nacli (k'm Muster En,L;]an(is 
ist iiaiürlicli leiclil.er, kíninte .la)iau afjíH' 
<'Vonruell aueli viel c;(dd dvosuni.) 

Paris, 1. Der nackgolasseno Artikel 
von Jean daur(;s, deu die Zeitung ,,lluuia- 
liité" lieuto veroifcmliclit, kat deu Titel 
,.Die A.laion dor Soz.ialisreii zugunsten <k's 
Erif-dens". lu diesem Aniktd weisi. der 
kervoirageiKk^ Puidameniarier darauL kiii, 
daB: er iu seinen in Südamerika goliake- 
nen Yortragen siets auf die Xorwendig- 
keir kiuwies, dal? der .Frieden erkalien 
werden müsso. Nur unter (k'm Sclim.ze 
eiiies dauerndeii Ei'iodens kíum.-ii die In- 
tcressen Amerilcas eine vorreilliaite Eiil- 
wicklung nekmen. Er lorderr deslrdb dio 
iStaaicu Lareiu-Auierikas aul. sick zil vr-. 
einigeii und an Flurojia cincii drinuend.-ií; 
A]'4)c11 zugunsten (u-r Eriedensidee zu 
lickten. Jaiiríis liow^dsc, daí.j im EaLkí 
eines Krieges der ZulhiB, der Kapitab;.'n 
nack Südamerika. auliiíiren wüide, wo- 
dtua^k unlcklbar eine Krise eintreíeii mütV 
to. Diese Kriso würde zwar nidtc knme. 
daucrn, aber vou lief einscluieiden(!;'r 
.'^^''irkung sein. Trotzdem würde indessen 
der gesekâírlicko Atifscliwung bald wi.v 
der einsetz.en, weil dio sü(lamerikanisck.'u 
Lauder über ganz uuersckopíliclio Hills- 
quellen- verfügen. Das kitehiiscke Ameii- 
ka brauekt sick über seine. Zukunff keine 
Sorgen zu. luaeken, da seine Xatursck.iiize 
unersckopílicko (^uelleu des Peicktums 
bildeu, aber 'die Zeiteii des Xiederganges 
kõnuen trotzdem' sekr drückend werden 
und ernste Opler verlangen. Der Palkan- 
krieg zeitigxo für Argenrinien ííekr ti'au- 
rigo Eolgen, inid die Lauder Lateinanic- 
rikas wisseii uuu aus direkten Erfalimn- 
gen, wie kostbar uud uuumgiinglicli not- 
wendig^ für sie der europaiscke Eriv'deii 
ist uud wio selir sio von dem allgemeim.Mi 
Gesckaltsgang- iu der Y'ek abkang.ui. 
Jaurès erinuert au dio Yermittle.rrolle der 
APC-Staateu in der mexikaniscken .Fragi> 
und sagt, daBi, gaiiz gleickgükig-, wie die. 
prakrisciien Eriolge sein werden, die mo- 
i'aliscko Autorirat der droi Yermittk-rstaa- 
tcii (iocli ganz imgeketier gewaciisen sei. 
^l."an wird jetzr ganz gewil.» nickl meiir 
sagen, daBi Laieinameiika sick kacherlicli 
gemackt kalie, weil es iu der mexikani- 
scken Erago Paisclilago zur Aufrecki- 
erkaltung' des F^riedeus g-cg-cbeu babe. 
"\Yeiter sotzt der Artikelsckreiber auseiii- 
aiidí-r, warum der ."^Alrrwarr in d,'ii G.'- 
sckaíien Fkiropas dio Krise iu den Siaaten 
Südatnerikas lierlieigiditkrt bar itiid 
scklicBí mil der Yersickerung', dali der 
"Wtinsek nack Friedeit beim Sozialismits 
nicbt den .AVunsck der narionaleit Tnab- 
kangigkeir attssclilicBie. In diesem Sinne 
beleuclitet er das CJeserz. welckes iu 
Ei'anki'eick die dreijakrige. Dionsrzeit f.'s!- 
sctzíe und crkliirt sick ais Ankangi'r drs' 
Yolkes in .Y'aflen. 

Paris, 2. Dio Dourscken kaben das 
Pomiiardenient von Antwerpen tiocii nickr 
utnerljrocken. sio kabeu liedínitende A'er- 
etai ktmgen'crkaken. Die Pelgier weiclien 
zttrück. 

• London, L T)I« Ilavas nield..'r aus of- 
fizieller Quelle, daB am 2õ. September 
engiisclie Truppeu aus Indieu keimlick iu 
Erankreick gelandet sind. Alan gkt.ubi, 
daB diese Trui)pen in .Marseiile ausgc- 
sckiífr wurden. (Yor oinigeu Tagen wttr- 
do dieso Xackriclit, dio jetzt mit di'm 
Sekleier des Gokoimnisses tung-eiven wird, 
ganzj olfentlick verlnvitet. Paugo mackoti, 
gilt niclú, sagt d(^r Perliner. Dieso èngii- 
scken Truppeu maekeu deu Koltl niclit 
fett. .[n ludieu mügen sie voivdtglick ge- 
weseu sein, (leu denisclieii neerosabteihm- 
gen werden sio aiier wokl, v\-ie alie an- 
d(>ren englisclieu Trup])enkor[)er, naiür- 
lick sieg-1'eick, voranlaulen, und zwar so 
schiiell, daB: dio Deiitscken sekr sckvrer 
werden nackkonunen künneit.) 

London, 2. In der ietzieii franziisi.*.. 
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í^autsclsc 7jèifM"g - ^oiisíaííciid, (loiras- Oídolíor !0M n 

sclicii A'crl\isilisi.' \'oii (icr Sclilaclil ,'m 
Aisiic íii:'nrii'i'l aucli (!(>r Xaiii!' dcs 

ti;'kaiiiii(>ii J'ari-';'i- KiuokoniikcM-s ,Max 
l.iiidcr, dei' iii (k'ii koiuÍHclK'u J-ilms dcs 
Atclicis Píulir (Itnu J^utilikuiu dcf ,ü'au- 
yí'ii A\'í'll. iiiaiicli;' lioiuTc Stuiid,' h-.-rei- 
Icto. ; 

1.0 II d o 11. 2. Dic Forci.mi OlTicc tcilr 
iiiir. daii (lie Xaehricliipu vou díMi 
s|:aiiiiu^u Tíezi;'Inuig!Mi zwisfhcn der Tiir 
1<(M iiiid Kiijíiaiid sowie slmiicii AlliiorttMi 
luclit (ler AVulirlioii, cnisprcclicu, iiiid vou 
ilii' ;uich iiiclií; ziir Yoifjffoiulicliuns' aur 
toiisicrí. AvurdcMi. (Di;- "llorrcii iii Downiiig' 
.^'Irécv sclu'in("ii sich uiiluüiiilich zu iüliliMi 

Siiiriii, deu iliri' Treulosig^kcucii Ium' 
aulijcycinvoreu ]ial;;'!i. schcint sieli l).'r;'iis 
aiil dei' .uriaieu !iis?l IxMuerkbar zu uui 
i'lu'n. lloifoiitlieh fogt er buld krartis'or 
iibíT di(3 Jíruisl-itt;> dei' Falschhcit uiid 
ileudiel.ú uiid hí>fr('ir dic .Wck. vou <l;'iu' 
]'a! asir('!i. der l)isli;>r \'olk(M'rocii(" uud ^'()^ 
kc!freilií'it uiitor der ALaskc chu' Jl;'uclie- 
]ei uiirtn- dii". Faüe. írat.) ' 

,1.011 d o 11, 2. J)as iu AiiistíTdaiu cr- 
sflieiiioiid;' ..llaiidclsblad" brachte luaite 
<li('. Xaclirioliv. (lali dii> douiscluMi Triip- 
])('ii deu Aii.miír aiif Aut\ver|)eu forisetzeii. 
J)i('. .Forrs lireeiuleiik uud Wallheiii lei- 
.st( 11 <íuer,y ischeu .ViíkT.siaud. lk'i (kuu Au- 
.milf auí das J"'ort Huiiite Chatériue sollcu 
<Sí)i){) Deutsche .^eííivet woríkMi .Sí'iii, 

I. o 11 d 011, 2. Xacli Mil reihiuí;'eu der 
Z( ivuii^^' ..líoiidoii I\!ail" ]ial die íraiizo- 
siscb-euí^ii.sclio kloUe, ilireii Aii.ií-riiT g'e- 
j;(>u Pola be;i'oiuieii. (?) 

ií 0 111. 2. lii Heanlworiuii.n' (ku' Xot;' Ita- 
iieu.s ('ii<k'tue die. osicfreichiscli-uu.nari- 
sclie, í;e,i;:;i'uii.u'. daC sie (lie ^'orsu'lluugeu. 
(k-r ilalieuisclieii He.nieruii^- iu Jíezu,^- auí" 

•die iiii A(k'iatisclieii Meere V(u'sjreuleu 
Seeiiiineii iu crusií! Krwa.uuu,^' zieheii uiid 
.Ma!.'reí;ebi erj^Teileii W(!i'(k'. (kiü f^ick die. 
I'ii.idtieksliilk- iiielit wi(,'derlioi<'ii. kiir die 
i-aiiiilieii liiM' ,í;,'I()i ei eu ['"isclier ^al) sic; 
uul.':'1 ..leuk") Millioiieii Lire. (Die rii.nlüeks- 
líille siiid dadurcti eni.síaiideii. dali eiii kef- 
tijier Siunii (lie .scliwiuuueiHkii .Miiieu 
Jiacli (ler iialieiiisclieu Seite (k« .Vdriati- 
Kclieu Meeres irieb.) ■ 

.Pel erKbur.íi". 2. Ilier ist die; Nacli- 
1 ielit, verlireiidali sov.-ohl die. Zivil- ais 
uueli die .Milil :hTe;^ieruuí;' vou Krakau, so- 
Avie (k>r Fj'0víiiz iu dic llaiide der 
'.Deutseiieu i;ek\ü*t wurde. (???) 

1'e t e r H b ur 2. .Der Posídieiist , iu_ 
l'v'oii.'^l;iiiiiuo))el soll uuterbroelieii uu;i die' 

■ l'0s:ia,'jeutu! eu der vín-sciiiedeiieu ^^atio- 
.iieu gescldo.-jseu wordeu seiii. 

1'e l e r K b ur 2. Aus Odessa wird uiir- 
du!i (ler tiukisclie K'rieg*suiiuister 

(jeiicral l/uver Hey di'u Krie.u-.ye.sreu .Ifuí.!- 
■ kuid voibereitei-. íileichzeitig soll aueli 
Ae.uyi.i.eii aiu;eu'riiíeu werdeu. . 

.Wa s ii i 11 íi'V o 11. 2. JÜ;- Heaieruiiii' der 
Vi reini;;r'ii-Suuíteu haUe b.ei der eu^i^li- 

u R'\^ieruu^- uur Auíklíiruiiii- über die 
Kouíi:kai iou vou L"beu;-;!uiitelu gvbeteu, 
(lie aur liolkiudiselHui Scliifleu iiach Hol- 
knul t! aus|;(núert werdeu .sollteu. (Sieiie 
Fali .,Gc'lria".) Der-euiilisehe CJesaiidto Ce- 
cil Hiiriii,:;- Hice batie daraulliiu eiiic Fii- 
itrreduui;- iiiii deiu Staatssekretiir Joliu 

']3ryau, iu A\'elciiei' cr die {'Irkliíniii.i;" ah- 
iiab, daí.> die Hejiieruiig- (iro(,\brkauuieus 
keiiie l<]iu,uriii'e iu diese Transporte iiia 
ckeu werde. ('í leicliz.eii i,^' cikliiri e'sie. (!al,\ 
sie alie kaduu,ueu íiir Hollaud uiibclastig-i 
ausgeheu lasseii werde. Der eiigliselie (ie- 
saiidie lü,m(? aul.Ierdeiii: biiizii, dej.i diese 
Lebeusiuirielseiidun.ueii aucli ruliig' vou 
Hollaud uach Deutselilaiid .^clieii küuueii, 
■\veuu (ler Xaelnveis ('rbraelii werde. dal.) 
sie, ausselilieklieli íiir die /ivillievíilke- 
run^ü- besiiiiuiii- seieii. ("\\'ie di(> <'ugiisclie 
]i(.'gi(u-uu,n' (lies Jetzíere überliaupl koii- 
ti'olliereii oder (n-eiiuudj verliiiiderii will, 
luíieliteii wir geru wíSSeii. .Mau sielit abcr, 
wie (li(j T'uversciiauijheit. (ler J>rif"en sieli 
gleiek iii FuierwiiWiíi'kei( verwaudell, 
W(>uii uiau iliueu ciikkieiu weiii™ auí' deu 
ImiIJi vriít. wie es d;ie''"Hei>ierung- der A'er- 
eiiiigreu híiaatcu iui; voiiiegtMukMi Falle 

>; ("w ^'ork. F AVio ('.s luMl.k. versuchi", 
d("r (nigiisckc! Frieg-smiiiister iu deu Ver- 
eiiiigieii Siaateu lOíK) .Per.^íoueu zu kou- 
traliicu-eu. dio ais: Aug-estellte uud Arbei- 
ter auí deu fraiizijsisclieii Eiscubaluieu 
vei'wendí}t wenkui sollcu. 

X e w Y ork, 2. Aus P-erliii wii\l uiitg"'o- 
teilí". dal.» (lio oscerr.r\mg'ar. Truppeu (lio 
Russeu vollstáiidig* iUiíg-eriebeu liabcii. Der 
Eiiifall derselbeii iu uugarisches (íobiel ist 
ais. vollsrandig- luikluiigeu z.u betra-cliteu. 

Tokio. 1. J)i(\ .doufeclieii Krieg-sscliiíTe 
uiiterliakeii eiu keítig-e^ Fcutn- gegeii die 
japaiiiscliini Stelluúgéii lièi Tsiiig-í-au. Eiu 
(leuts(^lu!r Torjiedojagfir ..Avurde iu (kui 
Gruiid g-eiiolirl. Eiu j.apauisciier Miiieiij-i- 
ger stieü geg-eii ciu<' Fuíerseeiiiiuo uud 
versank. Es gab pine.. 
uud A'er\vuu(letor. 

íro/.'ie. Zalil Totcr 

Sammelt Koupons 
der Zigsrattcn 

m 1 W ® T T M    
(MISTURA) 

Packetchen £00 rs. Packetch(3n 300 rs 

Iniaod. 

AV o li 11 ã t i g' e (r e s c 11 i g k e i t. Der 
oscerr.-uiigar. Koiisul vou [{éiiiy liatte ge- 
sfrru Abeiul ciuige Alicglieder seiiier Ko- 
loiiie.zu ciuor g-esellig-eii ^^usauuneukuiifr 
zu sieh gebcfeii. die iu .der aiji egeudste-ir 
AVeise verliet uud alleu eiiie erwüusclire. 
Geiegeulieil gab. Gedaukeu íuiszviiiui- 
selu 11. die mau iu dieser ernsteu uud gro- 
IkMi Zeir uur l.aiidsleuteii auv(n'traueu 
luoclite. Aiuweseiid Avareii die H(n'i'eu Jvo- 
ivaiik. Tioppuiair. rulifzcr. Areus, Sieiu- 
berg-, .Willuer; Kossura, .kiHiiigr-r, Graa.T. 
Quaas. Mguer. J^rliardr, Dr. MeiLiiuer uud 
Kossowski. Die Koiiveisaviou drelire sieli 
liau]>rs;ic]ilicli uui die kriegeriselieii Plreig- 
'uisse iu der leriieii Heiuiat. wo beiiiali?-. 
aUe. Auweseiuk'!! teuer;; \'erwaudre besit- 
ZjCU, die 111111 iu líeih,' uud Glied srelicii. 

uud luil (!ui und .r.Iii! iu-crll^ier■ Sluiid.''( 
die liíielisie Pllielii zu (M^Fiilleu. Xadi 
aiig.sjlielier ]'rüluug dei' aufliegeiideii iiiti- 
laiigreielieii N'erlusilisreii ■\\urde aiieli der 
gnadeiii (Mclie-u Insiitiilieii voiii ..Roreii 
Kreuz" geíkielir uud bald tüllie sieli die iii 
siiiiiiger A\'ei,'^e aiigebraekíe Sauunelhfieli- 
se. \'ou der grol.V.Mi Oiilerrreudigkeii, iiiir 
weU'!i.(;r j.';le pairioiisehe • HiHsíjklioii sei- 
teiis uiisí.Ter ireueii l!uudesgeuoss:'!i 1);'. 
grül.'í wird, zeug'i'e das Hc^^ulrar eiiier vou 
(k'U H(>rreu Eiiiardr uud (^)u.aas iiFSzeue, 
gcseizieu ..\ukíioii, dereu (íegi'nsiaiid eiu 
gei^licktes Kisseii war. das vou eiiieiuülier 
keiiie rjanniiiel ve-riigciideu .Mitglied der 
Koloiiie iu rülu'eii(lsier AVeise zu Hause 
aug(>tei rigf uud für die Zweeke des Ko- 
teii Kr(nizes gcspeiidei wurde. ]•;.< erzielk; 
die .sçli(")uc Süuiiue vou li);) jlilrei.'^. ■ So 
trilgí, AVí-r íleiu A^aterlaude iiiciit .'■;eiu, 
Flur zuiii Ojifin' briiigeu kaiiii. iu b,>se]iei- 
deiier .Weisc iiiit seiuetii Guie bei eiu je- 
der zur [iiideriiiig der KricgMioi iu dCr 
liebeu lleiiiiat. 

E 11 g-1 i Sí'li c r •Uebcrgriíf. Eiu eiig- 
lisclier Kreuzer liar deu Irollaiulisciieu 
Daiupícr „Gelria" g-ekapert und iKU'li"Fal- 
iiioul li geiuuclit. Dor Grniid zu dies-r Fort"- 
nakum (MU(>s Daiiijilers çiuer ueurraleu Xa- 
Tlou.v,'ar dor Vordaelil, dal.', <lic Kaffeek:i- 
duug-, dic die ,,Ge']ria" bei sich íiihrtv, iür 
Dcuvschlaud be-tiiiiuit'sei. Der hollaiidi- 
schei Daiu])lcr ,,Ki ibergeii", wekher sich, 
bei deu Abrolhos iiiiter AVacluí vou (uig'- 
•liselícu Kriogsscliiífeu befiiider, soll deu 
r^igcutiiinoru zui ückgi-gebeii VvTrdeu, 
weuii dio grol3brií;uuiischeu Eeliürdeu alie 
daiiiit eiiivcrstandeu siiid. Ist das ■ iiun 
kciiK} Verletzuiig'- der Xeutralitüt, vreuu 
eiu liolküiidischer Daiiipfer, der für Am-' 
sterdaiii Kalíee gekideu hat, vou deu Jviig- 
Jaudcrii aufgeg; iffeu wird, Aveil der Kaf- 
feo daiui vielleicht weitéi- uach Deutsch- 
laiid ííchcn kouute? Siud die Holkiuder 
verjifliektet deu Euglaiiík.u' Reclu-uscliaÍL 
zu grk.eu, Avas sie iu Aiusterdaiu iiiii cleui 
vou ihiieu iuiporíieríeu Kaliee uiacheii? 
'\\'ir giaubcu uieht uud siud der Ausichf. 
dal.\Fi'asilieii sich. sol(-.hc L^cborgririo nicht 
8'cfaíleu lasseu darí. 

\' e r 1 u s 1 1 i s t o ii d e i' i) s t c r i;. - ii ii g^. 
AruHíe. Das osieir.-iiugar. Kousulat hat 
uiis eiu J'kxoiuplar der bisher veríilfeiitlich- 
teii amílielieu Acrlusllisieu und der vou 
der (íesellscliaír des Ocsíerreichiselu-i! Jío- 
teu Kreuzes zusaiuineugestcllteu .,Xaeh- 
richíeii iibfír ^'er\vundete uud Krauke'' zur 
Vcríüguiig-g'esu'llt. Dieseib.eu lii'geu in uu- 
serer'(k's(?!)ühssielle y.ar Ein^icht auf. 

k u 1 p t u r e n - ii s s t e 11 u u g A. 
Zaiii. Gesteru Avurde die Au-stelluiig des 
Eildlmuers Amadeu Zaiii im Fyi eu de Ar- 
tes c. Officio.si croflnet. Init^T deii ainve- 
seudeu ■ Persoucn befand sick auch dei" 
t^Tadrprak kt klerr Dr. A\'asiriimt3u Fuiz. 
Die Aus-^iellung b, ,<te]it aus í^kidieii ifir 
das grol.;e Alouuuicíur zur E;'iuu: ruiig' aii 
d(.i (íritiidunu- vou s. Paulo uud aus çini- 
gCiii andoreii Piklliau-. rjuFe.iíei). Dím- KüS;- 
ler isi hicr bereits vortíulllait b; kaiiut uud 
aueh dic ie.zige ..■vu'-slelluug cutlrilt 
inchrere b/;-uierkí iiSAVínie Arneiieu, die 
sich aueli iii deu letzteu Au-stelluimiíu vou 
Floreuz uud Pom beíaiidiui un;l dnit ]nt >- 

res,-e i riegleu. In-.F.-zug' auf■ das• Deiik- 
inal zur Eriiiiierurig aii (lie Círiiiiduiig São 
Paulos sei iioch bemeikt, sich alk,> 
'kroiizcteile liir das Deukmal, die aiisdem 
Auslaiidí' b(í;vogeu siud, bereirs iu 
Samos beliiideu uiul íehlt uur iioch der 
are hiicktoiiisdie Tcil, der hier g-eniacht 
wird. Zuiu Ik-ginii der ..\rbeireu bedarf cs 
uur noch dei' l']iiaul)uis dei' zusr:iudi,u'en 
l;ch()r(k>. 

X' a c li a h in e n s we rl isi das cdie llei- 
.sp/iel des Oesterreichcrs Herrn dosef 
hMiiieelKM-ger, P>esirzers des iu der Rua" 
Prigadeiro Tobias gtdegeiKui ilotel Albioii, 
AV(dcher - - wie uiis. Ilerr Koiisul vou 
liíuiiy luiírcilt - in au(u'k(uuiíuiswerrer 

iu" S 
1111- 

ver- 
lerrii 
eg'en- 
•uids- 

uucigeimüíziger Fielienswürdigkcii 
bis 10 Pcrsoiieu Schlafgclegenheitei 
eurgelibch zur A'eríugnng .stellt. Aiiel 
daukt das iisierr.-uug-ar. Kousulat i 
S.chueeberg(n-'s Jriuindlicliem Enig 
kouuuen. daí.li es hillsbedürfrigcu ' 
leuteii iiii Hoiel Albiou Alahlzeitiui zu d(uu 
PeiiVigo vou 1 ;Milreis bieveu kaiiii, íiir 
Avelche- Kuiious hei der Uut(u'snitz.iuig"3- 
stelledes k. u. k. Kousiilaís (Avíuiida kuis 
Aiitoiiio 211) jed(''ii Dieustag uud Freitag" 
vou ;■! bis 5 Fhr nachmittags ausgclolgT 
wcrdeii. í)iese Art d(U' Fnterstütz.uiig soll 
d(ui ililfsbedürítigeii über deu ]\laugel aiii 
Notweiidigsieii liiuAveghelieii und ihueu 
Gclegeiihcir lueíeii, sich. - dieser Sorge 
w(uiigsr(uis los - - iiach Pe.schaínguug" um- 
z.usehen, da. die bisher g-eiuaehten Èrfali- 
rungcii mit Gekluiiterstützuiigxui leider 
kciiie durcliAvegs gutiui Avareu. 

Jí e s(! r V i st e n vom D a lu píer „To- 
111 as o (li Sa\'oia". lAVie unscre Fescr 
lieieiís Avisseii, siud die deutseheu uud 
cistí rrcicliisch-uiigarischeii PesarAÚstiui, 
die mit diesem Daiupícr uack Europa giii- 
gen, glücklicli, driibeii augelaiigt. Yon 
ciueiu (k r.selbeu crhielteii Avir ciiie Past- 
karte aus Eerliii. vom oO. August mit der 
Alittoiluiig-, dal.', die V(>rtieiluug' der dciit- 
sclieii lícservisteu aii die Regimeut(.'r lu 
Aiiiucncu errolgrc. Fnsei; Freuud i^^t uach 
ííerliii gekouuueu . und AAuirde ais Eaud- 
vrclirmaiiu iu die S. ICoinnag-nie tler .Re- 
serve des. Pcginieuts Xr. 2()'2 eiugcstellt, 
welches, iu 4 AVoclieii (also uugeíahr 
hcuie) g'egeu PuOalud ins Feld rückeii 
soll. .A\'ir .(laukeu deni bravcu Faiid- 
welirniailu íiir seiiieii KarleiigTU.B, uud 
Aviinschcu ihm a'íc1 Glück im Kaiiipf um 
X)(uitschlands Ehio. 

Samtniung 

zu 6unsten des Deutschcn Sioten 

SCa»eu2es 

lAVilheim Groiiau 
11. .AValdA'ogcl ■ 
Joseí" ]\lahijneister 
G. .Flãtsch 
][. X"euma.uu ■ : 
Carlos líohrig 
AVilhelm ychmidt 
Euiil -Piaksck 
R. G. 
Iteriiiauu Fi-aiikeii 
A. F. I 
Ikig-eu KraulJ 
Peueiiiea 
August Grokc (Septcuib<'rratc) 
Adolf Grokc. 
Aíittwoch-Skatklub ; 
Aí. Peters 
Alax Sparsbrod 
líermaiiu Poppeiidick 
A^oirChrisliau Fraheubühl ■ 
Christia.u Soiiskeii & Cia. 
Anua Heyer da Silva 
José A'ollsack 
-Hichard íkicholtz., 
A.. iA\'. A'esscv 

2t).-íOÜO 
-'■-10SOOO 

aoêooo 
aosüüo 
208000 
10$ü00 
lOSOOO 
20.SOÜO 
lO-^OGO 
lOííOOO 
1Ü.§ÜÜ0 
2{)S(X)0 

2!5ir)Oo 
10$000 
lOSOOO 

õSíOOO 
20.SOOO 
108000 
lOüOOO 

120^000. 
■lOSOOO 
lOSOOO 
ÕOSOOO 
008000 
2:)âooo 

Pires bei Limeira 
Sonntag, don 4 Oktober ]914 

I «m 13 Uhr 

(t 
Tagcsordnunfr: 

1. Bau und Vollendung des 
neuen Schii1í?eb5ud23, 

2. 'iiversc Antrãga 
Um zalilreiches Erscheinen 

c'cr Ilerren Jl.iglíodfrersucht 
der Schrifiíührer u. Kassierer 

Friedrieh Ilasssel 

Pension Hamburg 
75 — Rua doa Gusmões — 75 
Eoke Rua Sta. Ephigenia, São 
Paulo. — Telophon No. 326?^ 
5 Minuten vcn den BDhnhõfín 
Luz und Sorocabana entferin. 
ompfieWI; sich dem reisendín 
Publikum. 4544 

für Santos gesucht 
bei fioEieni Lohn. Rua 
Sto. Asttanjo Nr. 37, 
Santos. -isio 

J,J. 
Zolldespachoa 

S. PAULO, Rua José Bonifácio 
No. 4-B, Caixa 570. 

SANTOS, Praça da Republica 
No. 60 Caixa 184. 45G9 

Ehepaar 
mit eincm Kimi, dic Frau pcsr- 
'oKlo KÕchin, dor Manri für 
Har.s-und Gartcnarbeit, sucht 
Stnllung hi(!r odor im Innern 
Offerten unter „Ehepaar" an 
dio Exp. (Is. B'., S.Paulo, (gr 

Hotel Rio Branco 
RIO DE JANEIRO 

Rua Acre 20 
(an der Avéaida und dem An- 
ioífeplatz der Dampfer) Deut- 
Bchss Familien-IIotel. Massige 

Preise. 

Rua Conde de Borafim 1331, 
T i i u c a. Ti leplion 567, Villa. 

Spezieil fdr Familien einge- 
richtet. 

niisfl Ér irl 
übeniiinmt 

HERM. LEIIMANN 
Rua üen. Couto Magalbães 54 

São raulo 

in rubigem deutschcnFamiüen- 
hause zu vermieten. Elektr 
sclies Licht, talte und ■warme 
Báder in der Wohnung. Rna 
13 de. Maio 279, (Paraizo) ^-ão 
Paulo. 4826 

Dr. Sênior 
Amerikanischer Zahnarzt 

Rua S. isento 51 - S. Paulo 
4515 Spricht deutsch. 

Mâdchen 
nus gutem Hauso sucht a.te]- 
lung ais Stütze der Haiis- 
írau o er zu Kindern. Offer- 
ten unler „K. 2000" an die 
Exp. ds. Bl, 8. Paulo. 

ilBi lli ll&U&lUU UfGUul 
Hebamme 

Diplomiaitin Deutschland und 
Rio de Janeiro , 

Rua Liv o N. 2. — 8. Paulo 
Telephon 1945 

Miguel H. Cyriilo 
Rechíianwalt 

Zahlungseintreibungsn auf 
gütlichem u. gericiitlichem 
Wege, Aufnahme von In- 
ventaren, Eheschcidungea 
zwischea Auslàndern, Rei- 
sepãsse und Naturalisie- 

! rungen. Verteidigungen vor 
dem Schwurgericht. 

Gerichískosten werden aua- 
gelçgt. Kontor ; Lgrgo do 
l^alaoio N. 5-B von 1 bií 4 
Uhr Nachni. - Wobní^ng: 
Kua Pedrozo 53 von 9 bis 
11 Uhr Vorinittags. 4694 

Dienstmãdciieii 
nicht zu juna, für alie Haus- 
arbsil unú Wãscbe per BOfort 
geáuclit. Av, Pauli ta 88, Pão 
Paulo. '6040 

Zahnarzt 
Rua Alvares Penteado 35 
(Antiga do Commercio) 
Telephon 4371 S. Paulo 

lür Ohrcn-, Nasen-und 
s Hals-Krankheiten :: 

Sl Eesriüue Linden^ers 
Speziahst 

irühcr Assistent an der Klinik 
líon Prol. Urbantschitsch, Wicn 

Spszialarzt der Santa Casa 
Sprechstundcn: 12—2 Uhr Rua 
S. Bento 33. Wohnung; Ru« S«- 

bará 11, S Paulo. 

Zimmer | 
niobliert oder unmôbliert an 
einzelnen Herrn oder Dame in 
Familienhaus zu. varmieten. 
Rua Aurora 4G-A, S. Paulo. 

Zimmer in Rio 
Rua Marechal Hermes N. 79, 
Bntafogo, zu vérmiclen, mit 
òder onne Pensipn ; alie Be- 
quemlichkeifen. Telephon Sul 
901. 4920 

Rua 

Prima'Sparger, 
Junge ErOsen^ 
Flageoletbobneu. 
Hlumcnkohl 
Rosenkohl 
Sellerie 
Champignon 
Steinpilza 
Morcheln 
Direita No. 55-A 

São Paulo. 4512 

Nevio N. üarbosa 
— Zahnarzt — 

Spedalist in Brüd;en-Í\rbcitcn 
Stützãhnc, Kronen, Mantel, Ploiíi- 
ben in Gold u; Porzellan. 
Kebinett, Rua 15 de Novembro 1 
S. Paulo —2504— Teleion !369 

Garantiert Plymouth Rocks 
weiss und silbergríiii .offeriert, 
Av. Celso Garcia 577. Niibere 
Auskunft wird an der Kas 
der Casa Allemã erteilt. 4G52 

Peisão liei 

Rua Quintino Bocayuva N. 33 
4587 tà. PAULO 

P nsion per Monat 851000 
Einzelne Jlahizeiten ?§fJOO 

Reiche isuswahl von guige- 
pflegten Weinen u. sonstigen 

Getriinkcn. 
Aufmerkpame Bedienung. 

von Síhmidt & Matt 
Rua Helvctia 92, S. Paulo 

• 4*«* 
üeutscbes Brot in allen 
QualitSton, Bisquits, Kaífee- 

und Teegebâck. 
Frische Butter. 

jÈiie psie Hraii 
sollte nicht versãumen, alte 
Strümpfe zu verwerten. Strüm- 
pfe von den feinsten bis zu 
den grõbsten werden ange- 
strickt, sowie alie Arten neue 
Strümpfe nach befter Wiener 
Metbode ohne Naht pünktlicb 
ausgeführt zu deu billigsten 
Preisen. Auf Wunsch worden 
dieselben auch abgeholt. 

H. M. rtell, 
Rua 13 de Maio 153, S. Paulo 

Nictheroy 
Schõn müblierte Zimmer von 
40$000 an zu vormieten. Meer- 
bad eanz in der Nãbc. Rua 
Boa Viagem N. 117 moderno, 
31 antigo. 480(J 

CSISÍS, .8*56 «2!« ■ 
Rua Sebastião Pereira N. SO 
Vorte lhafteste Ei t- 
kaufsqiielle füi* Haus- 
und Küchengerate, Glas, 
Forzellan und üteingatwaren, 
Sãnitliche Artikel für Küche 
ui7d HauB In grosser Auswahl 
stets auf Lager Bohnerbesen 
Bohnerwachs, Teppichbesen, 
echt deutsche Haarbesen. Li- 
noleum in allen Blustern und 
Maassen; üirekter Import 

Aufmerksamste Bedienung. 
— Biligsta Preise, — 

Paulo Earms 
Rua Sebastião Pereira Nr. SO, 

S. Paulo. 4880 

Rosa Bafec 
Hebamme, diplomiert 
in Oesterreich und S. Paulo 
mit ]'iihr Praxis an der 
Maternidade de S Paulo 

Rua dos Gusmões 03 
Tekphon átíOO 4574 

Hotel Forster 
Rua Brigadeiro Tobias N. 23 

São Paulo 

S. F. 
K. B. 
ÍL K. 
Vou Herrn Eugen Demrath 

gesauiinelt 
J. Holl 
Jst 
E. ilarten 

Sí^irauenlsiif© 

S. PAULO 

5$000 
20S000 

õSOOO 

123S500 
30;?Ü00 
20S000 
lO.sOOO 

zu Gunsten des Oesteri*.-ungar, 

Roten Kreuzes 

Von Herrn Eugen Demrath 
gesammelt 12.3.S500 

O. Pl-itsck 2oèo00 
José ScliuGeberger õO^^OOO 
Carlos ]?ohrig loéooo 
H. Neuiuaiiu 2r)$000 
Edgard Amstettor 20-'?000 
■\Villioliu Schnndt lO-sOOO 

2.S00() 
Eniil Piaksek 20^(KK) 
Ludwig .Spitzcr 408000 
Alberto Spitzier ■ -losooo 
íí- G- ]0íf(X)0 
Hernianii Fi^aiiken lOSOOO 
Eugvu Krauli 20.'«!000 
líeiieinea. 2.'í500 
Pedro Staudiiiger 1()S(K)0 
ila,x Si)arsl)rod ; lOsOOO 
Herinaiui ropiicudick ' lOçíOOO 
Johauiia Schiieeherger 20.'í!000 
José Vollsack õO^OOO 
Maria ,Maurel ■Í0.'^000 

1 )e u t s c h - E v a ii g e 1. Ge in e i n d e 
z^u Sao PauJo. ,Rua Visconde do }»io 
Branco 10. Soniiíag, /leu 4. Okiober, •í^í) 
l hr, Liederstuiide. des J\'in<lerg-ouc.sdií'u-, 
stes; 10 r-hr (íeiiieiiidegoitcsdienst. 

Pastor F. Hartniaiui. 

E V an g.eli s cher G o t te s d i e ns t 
findet stalt: 

In Eio Claro auf dem Sitio von Henu' 
Karl -Escker, ain Sonntag, den 4. Okto- 
ber mittags 2i/o 'Uln*. " j 

Pfarrer Tli. Külle. ! 
«.í 

Rua 15 de Novembio 
S. PAULO 

Kinovorfiiliriingen. 
Abwechslungsreiched 

Programm 
Alie AíieiKl Voríührung 

sensalioneller LichSspiele 
von G 1/2 Uhr bis 11 Uhr 

Abuids. 

!i _ 

Iris-Theaíer 
werdeu alie Abend die neue- 

slen Lichtspiele gezeigl. 

am Dienstag, den 0. Oktober, 
nachm 3 Uhr, 

Rua Visconde Rio Branco 10. 
Tagesordnung: 

1. Protokollverlesung und Ge- 
nehmigung, 

2. Jahres- und Kassenbericht. 
3. Enilastung des alten und 

Wahl des neueu-Vorstands. 
4. Verschiedenes. .• 

Recht zahlreichesErscheinen 
der Mitglieder erbeten. 

Dar Vorstand. 

l£l( 
(Bai.platz) zu pachten, ev. bil- 
liS zn kaiifen gesucht, Nâtie 
des Bondes und Villa Marian- 
na bevorzngt. Offerten unter 
E. T. an die Exped. ds. BI., 
S. Paulo. S013 

lUtl 
Hübsch mõbliertes Zimmer 
in deutschem Hause an Dame 
od. Herrn zu vermietír, event 
mit Pension. Seebüder. Gefi 
Off. unter „B" .an die Exp. 
d. Bl,, Rio de Janeiro. 5050 

Wilh. Qronau 

_____ liistitut íiir Biidcr niid Hassageu. SIZS! 

Rua Aurora 100 - S. Paulo - Rua Aurora 100 
behandelt simlliche Leiden und Schwâchezustãnde nacu der 
Wíiturlieü-Metlioíle und erzielt namentlich s^nfe Er- 
lolge bei den vesehiedenen J^orveu» u. Verdaanngs- 
leiiScn, beiAsthm9,Rheumatismu3, bei Haut-u. Gesíihlechts- 
leiddu nebst ihren Folgen, bei Arzneisiechtum und QuecVslI- 
bervergiftnng, bei Schwâchezustanden und allen Stõrungen 
in der Blutzirkulation (Blutandrang nach dem Kopfe, Hitzo 
K^pfschmerzen, Bchwindel, Beklemmungen, Herzklopfen, kalte 
Fusse, Gliederschmerzen, unruhiger Schlaf) Leberanschweüun- 
gen, Gallen'tein (Beseitigung ohne Ooeration in kurzer Zeit) 
Hiimorrhoiden sowie alie ponstigen Unterleibsleiden und be- 
sonders bei den verschiedensten Fruneiileldun. 
Rehandlungder Damen auf Wunsch durch Frau AnnaGronau 
Gleichzeitig bringc mein Institut für í$chtínheitspileiSR 
in Erinnerung. 4550 

tt Um iil 
■ Friíu llelene Alllfeld 

Dreiklassige Vorscliule u. Klassea Sexta bis üntersekunda 
Mit der Anstalt verbunden : 

Deutschef Kindergaríea internai íurMadciien 
Sprechstunden wochentags zwischen 1 und 3 Uhr nachm. 

Rua Consolação 38, São Paulo. , 4517 

sucht in Rio de J ánei- 
roStellungf. dauernd 
od. vorübcrgehencí. Geíl. 
Off. unter ,,A. Aí. 185" 
an die Exp. ds. Blattes 

OesterriBicIier 
gesucht, welche einen 10.000 m = 
grossen Gemü-:egarlen, Ecíicn 
bepfianzr, pílegen ucd das Ge- 
müse verkaufen kõnnen. Nâ- 
heres bei Simon Wucherer, 
Tremembé, 5048 

91 

iâ 

Speziallííit: Stíirlfewiisclie. 

Herren-, Damen-, Ilauswasche, feinste Austührung, 
schonende Bchandlung, garantiert ohne Chlor. 

Eilwascha binnen 24 Stundcn. — Preise billigst. 

Rua Progresso N. 25 (Braz) São Paulo 

Rotes Kreuz. 
Zu Gunsten des Deutschen, sowie Oesterreichisch-Unga- 

rischen Roton Kreuzes wird 1 Sofa und 2 Sessel neu (Japan- 
Matte oder Lederimitntion) je nach Wunscb, zum ermãssig- 
len Preise von 2::OSOOO znm Verkauf angeboten. 

Und stelit obige Summe zu je ICOSOCO sofort nach Ver- 
iíauf den betreffenden Icstitutionen zur Verfügung. 

Rua José Bonifácio N. 12 = S. Paulo - 

A'I a X S c h n e i d e r, 

teilen ihren gesch. Kunden u. Freun- 

den hôíl. mit, dass sÍ2 ihre Gesobãíts- 

rãume \'on der Rua Marechal Deo- 

doro N. 2 nach der 

Riia (ie S. Beiíto 85-A 

verlegt haben. 

S. Paulo, 1. Oktober 19 

504G 

19 2 0 unesp" 



Doiifetite Zèiíiiiíg -*Soiinal)?n(l, deu í?. Oktobor 1011 

Cervejaria Germania cies ^o-jâhrigcn Bestehcns der Arbeiter-Intcrna- 
tiünale und Gedâchtnisíeier 

Jean Jaurès 

Sonnabend, dcn 3. Oktober, Abcnds 8V2 Uhr, 
im grossen Saale Danic Alighicri, 1 ravessa da 
Sc N. 11. Refcrenten in Italienisch, Portugiesisch, 
Spanisch und Deutsch. Kartcn sind grátis zu 
habcíi';.ih Bar Internacional, Rua Boa Vista N. 9, 
Livfámvitaliana, Rua Florencio de Abreu 4, und 
Dop-n^Çfstag und Sonnabend abend im Lokal des 
All^émçinen Arbeitervereins São Paulo, Rua José 
Bonifeçio 39-A. 4922 

Telephon 15. Bom Hetisrc m»—""ffl Caixa do CofireiO 119 

S. H RUA DOS ITALIANOS 22, 24, 26, 28, 30. a S. PAÍJff^O 

empfiehlt ihre belcarinten, wolilbékôiTimllctien B x e r e zti 

folgenden Preisen : 8~ 

PILSEN Dutzend ganze Flaschen ;   Rs. 7$000 | 
OMNIA VINOIT Dutzend-ganze Flaschen   Rs. 7$000 j 
MÜNCFIEN Dutzend ganze Flaschen . ■ .  Rs. 7$00 ! 
VIENNEZA Dutzend ganze Flaschen Rs. 3$500 
IDEAL (dunkel) Dutzend ganze Flaschen Rs. 4SOOO 
CUL.MBACH Dutzend halbe Flaschen .   Rs. 6$000 

GAZOSA Diitzend ifiaibe Flaschen . . ;    Rs. ^§500 j 
PRQST alkoholfroi Dulzend halbe Flaschen Rs. 2$500 j 
SYPHAO Dutz|^d'4 Liter Flaschen Rs. 4$000 I 

Bürslen und Piusel 
für Mõbel und Haus-J 

zvjccken. 

Kehrmaschinen 
Bohnerbürslen 
Ilaadfegrer u. Kehi'besen 

Ablreter] 
in Cocos u. Kork sowie 
Bohnorwachs, ferlige 
Anstrichíarbe u. -Lacke 
finden Sie am besten u. 
billigsten boi ' Soeben eingetroífen neue 

4923 Remesse • J Pr ometheus 

Sonnabend, den 3. Oktober 

Blousen JiliKun 
Preíse frei ins liaus geliefert ohne Qlas letzte Neulieit 

Alameda Barão de Li- 
meira 16 3ão Paulo 

ip^ih OeBterreichischer Re- 
1—<■ BSrvenffizier, weloher 
B der Mobilisations- 

erklár^Àg seine Stellung auf- 
pab, -um in Reih' und Glied 
deiíT' Vaterlande zu dienen, 
béflnflpt sich augenblicklich 
mit Familie ohne jeglichen 
Lebensunterhalt, wâro geneigt 
auch dei einfachsten Posten 
anzunelimen, um sein Lehen 
zu fristen, bis eine Mõglich- 
Jcpit zur Kückreisb nach der 
Heimat vorhanden ist. Olfer- 
ten an die Exp. d. BI., São 
Paulo. 

Bestellungen Averden angenommen: BAR-KAROH, Trav. do Commercio 8, Te). 1700 Central 
BAlt QUIiííEE, Rua Quinze de Novembro 59, Telephon S062. Central 
■   -4573 ffmrêrrTTmRffl 

Zu vermieten 

The Berlitz School ein hübsches Haus, 2 grosse 
Zimmer, Küche mit jttodernem 
tierd, Vor- und Hintergarten 
mit Obstbáumen. Rua Grelho 
135 A. Miete 60$. Schlüssel 
bei Herrn Victor, Rua Gortu- 
me 62, S. Paulo. 

Gesucht (Filiale dei Schule Bsrlin) 
•feile iii cirel Moiisiteii 

Rua Direita 8-A 4570 BrombergjHacker&Co 

von . deutschcr Familie 
ein tüchtiges Mãdcben 
für Kficbe und Wâscbe 
Rua S. Clemente 474-II, 
Rio de Janeiro. 4921 grossten 

)euísche Scbneiderei Trapp 
Gegrandet 1887 von Telefon N. 4080 

Gustav Rcinhartlt 
Grosses Lagerderfeinstfinausliindisehen 
  íitoífen.   
Kua Santa Ephigenia 12 - São Paulo 

uiuuuui iiuuuuiiuuui uuui gjjj niodern ausgestattetes 
cv. mit Gabinct leer od. mõbl. Haus mil Salon, Speise-.Wohn- 
preiswert zuvermieten. Elekrt. uod Schlafzimmer nebet Bad, 
Licht, Bad, separater Eingang, elektr. Licht und Ga"s. Rück- 
5 Minuten vom Zentrum. Al- wnrtiger Garten Bedingung. 
leinmietPr, líua Senador Quei- Off. mit Preisnngabe nuter H. 
roz 11, Seiten&trasse der Rua L, A. an die Exped. ds. BI. S. 
Flor. de Abreu S. Paulo 4920 Paulo. 4926 

Drs. 

Abrahão Ribeiro 
und 

Gamara Lopes 
Rechtsanwalte 

— Sprechen deutscli — 
Spreciislunden; 

von 9 Uhr morgens bis 
6 Uhr nachmittags. 

' Wohnungen; 
Rua Maranhão No. 3 

Telephon 3207 
Rua Albuquerque Lins 85 

Telephon 4002., 

Büro: 
i?ua José Uonifacio N. 7 

Telephon '294G 

Chop Gambrinus 

Solidei büríjerliclies Bierlokal 
Inhaber: KARL GEUOER ' 4857 

N. 08 Rua SantajEphigenia No. 98 -- S. PAULO 

Jeden Abend Zitlier-Konzert 
Angenehme einschmeiehelnde Biermusik, 

Eintritt frei. Kein Samipeln 

Grand Prix — hõehste Auszeichnung auf dcn Weltausstellungen: Paris 
ISOO, Mailand 190G, Buenos Aires 191Ü. 

Erste Preise ia Santiago, Omsk, Allahabad 1910|11 
Wollt 
lUr 

cüftR) (lick 

stârk 
pjT sGsund 
^ Icrüftiff 
|h|»\ , Ml. sohon 

sein, 

sb gebrauclit 
stârkendeu Tropfen VALLOR" 

Uieselben gebea ouch den Magersten eine rundliche Fülle. 
Siellen das Blut auch des Blutârmsten wiPder her und gebea 
auch dem Hâsslichsten Kraft und Schõnheit. 

Mit den stârkenden Tropfen „VALLOR" nimmt man in 40 
Tasen 4 Kilo zu. 

Die stSrkenden Tropfen „VALLOR'' erweitern die I.ungen, 
den Busen und die Brust. 

Die stârkenden Tropfen „VALLOR" sind das mechanische 
Oel des menschliehen Kõrpers. 

• Die stârkenden Tropfen „VALLOR" geb^n deu Entmutig- 
ten neu^n Mut und heilen die Unheilbatcn. 

Grlns 2S000. Nicderlage m der DrogerieVitalis, Rua 
Mauá 117, São Paulo. (Für Bestellungen nach dem Innern 
sind-noch 500 rs. extra für Pracht mitzuschicken). 4439 

DEPOIS ANTÊS 

■COTTftSjii 
ITohicbs ■ Ziehungen an Montagen und Donnerstagen unte.r der 

Aufsicht der Stsatsregierung, drei Uhr nachmittags 

Rua Quintino Bocayuva 32 
Grôsste Prãniien: 

Vikíoria Strazák, 
an der Wiener Universitãts- 
Klinik geprüfte u. diplomierte 

Mebi&mine 
empfiehlt sich. Rua Victoria S2 
São Paulo. Für Unbemit- 
telte Eehr mãssiges Honorar. 

Telephon-* 4.828 4573 

São Paulo: Rua da Quitanda 
N. 10 « Caixa Postal 756 

Santos: Rua lõ Novembro 92 
Caixa Postal R. 

!§chUu 

zu vermieten. Rua Bento 
Freitas 29, S. Paulo. 

tf na m ^ H 

Rua Hurora 8ó 

Praktischer flrzt. 
(Spezialstudien in Berlin) 

Medizmisch-chirurgisehc Kiinik, 
allgemeine Diagnose und Behand- 
lung von Frauenkrankheiten, 
Herz-, Lungen-, Magen-, Einge- 
weide- und Hanriihr enkrankeiten. 
Elgenes Kurverfahren der Blen- 
norrhoegie Anwendung von 60<i 
nach dem Verfahren des ProV- 
íors Dr. Ehflich, bei dem i>i 
tinen Kursus absolvierle. Direh- 
ler Bezug des Saívarsan vou 
Deutschiand. Wohnung: RunDu- 
pucde Caxias 301-B, Telcion 1649. 
Konsultorium: Palacete Bamberg, 
Rua 15 d« Novembro, Eingang 
íon der Ladeira Jcâo Alíredo, 
TeUf. 2008. Man sprirht deutsch. 

Ao bom Sonho? 
ist ein groMser lre«mllicher Slaal mit 
eietr. Beleuchtung an ein Ehepaar od. zvvei Her- 
ren 2u vermieten. Aucn kõnnen noch Herren 
and Damen am JFrühstücks- und illiltags- 
tiscli teilnehmen. . 4816 

Fortsetzúng des Jalires- 
aUSVerkaUfS. —, Prachtvolle 
Sieppdeoken zu billigsten Prei- 
sen. Modirne Matratzên (drei- 
teilig), Kopflussen in verschie- 
denen Gtõssen. Paina de sfda 
zu 2S300 und 3.S0Ü0 das Kilo. 
Eiserne Bettstelten usw. Tele- 
I hon ('92, Ladeira Sta. Eph- 
genia 19, S. Paulo. 4807 

Universaes = 

Bella Cubana 

,'FIor fina) 

fA* •A* •AS > A» t 
^ ^^ 

Rua Anhangabahú 10 — São Paulo Gesucht per sofort 
ein sehr grosser hel- 
ler Saal in der inne- 
ren Stadt im li. od. in. 
Stockwerk, passend für Mal- 
unterricht Gefl. Offerten unier 
Z. Z. au die Exp. ds. BI. São 
Paulo. 

Dr. Lehfieid 
Rcchtsanwalt 

Etabliert seit 1>96 
Sprcdistunden von 12 bis 3 

Uhr 
Rm Quitanda 8, - I, Stock, 

São Paulo 

zu vergeben an Mâdohen od. 
Krau, cventl. kann ein Eolider 
Mann sich ein Zimmer mit 
nieinem Sohne (eilen. Zu er- 
fragen in der-Exp. ds. BI.. S 
Paulo £0 8 

O Rua Barão do 
4 RioBranco 9-il 
5? : 
H Bestgeeignetes Hotel zur Aufnahmo von Fsmilien und S 
5 Reisende. = Prima Küche = Warme und kalte BSdor. K 
a Gutgepflegte Weine u. Biere, sowie ausgezeiclinete At- 
® lantica-pchoppen BerthaStricdcr & Cia "ü 
j] 4605 Teleg.amm-Adr.: PAULO := Telephon 456 Jí 

Rua Barão do 
Rio Branco 9 11 

gute Scliulbilduhg und Zeug- 
uisse, bisher in ungekündig- 
ter títellung im Innern, bitt t 
gegen b^scbeidenste Ansprü- 
che Sícllung in gutem Han- 
delshause. Kenntnisse der 
Buchführung, Stenographie, 
Maschinenschreibens u. Lan- 
dessprache. Gefl. Off. unter 
„E. \V." an die Exp. ds. BI.. 

Paulo. 4909 

gestütit aut Bcine lõ jàiirigt 
Tatigkeit und dputsehen Di- 
plom, sucht Stellông ais Pro- 
jeliteur (Vorführer), odor Ge- 
schãftsfülirer dieser Rranche 
Ist auch mit allen Systemen 
und Cinkra-Apparate für sin- 
gende, sprechende u, lei) nde 
rhotographien vertraut. Off. 
crbeten unt. ..Kinematograph' 
an die Exp. ds. Blattes, São 
Paulo. 

per solort gesucht. Referen- 
zen werden verlangt. Vorzu- 
•hèélton Rua D. Veridiana 57, 
vrtn 10-2 Uhr, 8. Paulo. 5041 Hygieaopolis, Rua Maranhão, 

Ecke Rua Itambé Diese mit 
aliem Konfort ausgestattele 
Yilla in (jrossem Garlen ge- 
legen mil Garage ist per so- 
íort zu vermieten. Náheres 
im Geschãftslokal Rua São 
Bento 49-A, S. Paulo. 4917 

— von — 
líiiiiilão l*isi<i5»$ek & lls*Bii:ÍA 

Verkaufsstellen : Kleine Markthslle 9 und 37. — Fsbrik: Rua 
Josr Antonio Conlfco 105. — Tcldphon 2S70 

Grosse Auswahl in allen Fieischarter, sowie Wurst und 
Uaucherwarcn. — Sauerkrout das Kilo lyOSO. 

Á\*^.lie8 deutsch, ftanzõsisch 
iní(l'fi.rtugies. spricht, sucht 
^teIluug ais Gouvernante oder 
GcHellsahartetin. Zu erfragen 
Rua Hélvetia .'!i, S. í aulo. 5042 

Rua José Bonifácio 35-A, 35-B, 37,43 
Fichtler & Deprave. 425.1 Schõnes íiaus 

billig zu vermieten. Alie Zim- 
mer mit direktem Licht. Ho- 
her Porão. Rua Palmeiras i::7, 
São Paulo. Dar Schlüssel ba- 
findet sich injderselben ritras 
i-e N. 131. 4H19 

Speed - Kodak mit Oíjakiiv- 
Voigtlander, Preis neu .SdOS 
für l.SOíS, zu verkaufen oder 
auch gegen ein Voigtlaender- 

lObjektiv rieliar 13 ><18 (oder 
18><24 urazutauschen. Náheres 
von 9—12 Uhr Rua da Con- 
solação 1.'35, 8. Paulo. r0,i9 

Bahn-Anlagen für In 

dnsírie und Landwirt 

schaít, Kippwagen 

Schienen, Lokomo 

= tivea etc. etc. = 

Portlaiid-Eemeni 

Germania 
Nur für Damen 

Institui de Massage 
(Beauté et Manicure) 

von Babelte Slein, uua Ces. Motta 63, s. Pauio. 
Kompletto Einrichlungen für sanitli- 
r.he Anwendungsformen naturgemâsser 
Heihveise. Hydro- u. Elektro-Therapie 2262 

Gesucht 
zuverlâssige Frau oder 
Madchesi für hausliche 
Arbeiten v/ahrend den 
Vormittagsstunden — 
Avenida Angélica 64, 
S. Paulo 491R 

Reit über 20 Jahrcii in H, Paulo 
• oestens bekannt. REGRÜNDET 187a 

Soeben eingetroffen : 
Gerâuciierter Lachs, 
Kieler Bückling 
Matjes-Heringe 
Frankfurter Würste 
Prima Sauerkraut 
Alpenkrâuter Kãse 
Wanholderbceren 

■ Tatel Aquavet 
Kümmel Gilka 
Casa Schoroht 

21 Uua Rosário 21 — S. Paulo 
Telephon 170 Caixa 258 

und Dolmetscher der deut- 
schen Sprache. Alie Aiten von Baubcdarísartikeln, Streckmtííall und Rundéisea 

íür Zementbeton, in allen' gangbaren Nummern, Eíemitplatten zur 

dauerhaltesten Dachbekleidung. ooooooooooooooooooooooooòooc>cc>cícic> 
Rua José Bonifácio. 7- — 

S. Paulo ^ 4511 
unmõbliertes Zimmer an oin- 
zelne Frau zu vermieten. llua 
Gusmõoá 57, S. Paulo 4918 

Dr. J. BrSíto 
Holiriiiasten und WassBriGÍíungs-Rohre nahtios aus stahi 

======= übcrtroíicnei Oualitüt, unzorbreehlícii. = 

Vertreter; 

per sofort gesucht. " Holel 
Theatro São Joíó am alt. Vf- 
adukt. 50't7 

das beste Nahrungsmittel für Kinder 
— und Krank-e , — 
Agonton: Nossack & Co. - SANTOS 

Specidarzt für Ragen- 
erkrankungcn 

ehtmalim fissisisnzarzt dw 
K. K. Universitãts-flugeukli- 
nik zu Wien, mit langjahriger 
Praxis in den Kliniken von 

Wien, Berlin a, London. 
Sprechstunden 12'/»—4 Uhr. 
Konsultorium und Wohnung: 
Rua Boa Vista 31, S. Paulo 

Dr. M. Rüttimann 
Arzt und Frauenarzt 

Gíburlshilfe und Chirurgie. Mil 
langjãhriger Praxis in Zürich, 

; Hamburg und Berlin. 
Cdnsultnriun?: Casa Mappln 
Kii.'* 15 de Novembro Nr- 26, S. 
PauÍG. Sprechst.: 11 bis 12 u. 2-4 

Uhr, T«i. 1941 

Dr. Worms 
Zahnarzt 

Praça Rntonio Prado N. 8 
lixa „l" — Tclephoti .2657 

São Paulo 
SpracRílundcn 8—5 Uhr — 

Schmsdt/Trost & Co 

San < os Srio Paulo Slio de Jaiieú*u 

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 UneSp23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 


